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Dr. PISTOR
Meisterbetrieb Augenoptik
Eutin Königstr. 4 Tel. 3031

HerbstinspektionHerbstinspektion!!

FachgerechteFachgerechte
Inspektion Inspektion 
bei uns!bei uns!

Dieksbarg 3, direkt an der B 432, 23623 Ahrensbök
Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59, Fax 0 45 25 / 4 90 69

www.motorgeraete-ahrensboek.de

Ist Ihre Heizung fit Ist Ihre Heizung fit 
für den Winter?für den Winter?

Wartung und Reparatur Wartung und Reparatur 
von Öl-, Gas-, von Öl-, Gas-, 

Holz-und Pelletanlagen Holz-und Pelletanlagen 
aller Fabrikatealler Fabrikate

Schnell - zuverlässig - kompetentSchnell - zuverlässig - kompetent

Poststraße 6 • 23623 Ahrensbök • www.myrau.de
Tel. (0 45 25) 13 18 • info@myrau.de

Inh. Volker ZiskeInh. Volker Ziske

Basteln für den Benzer Laternenumzug
Benz (vg). Am Montag wurde im Dörferge-
meinschaftshaus Benz kräftig gebastelt. Der 
TSV Benz-Nüchel hatte alle Kinder einge-
laden, Laternen für den anstehenden La-
ternenumzug am Sonnabend, 19. Oktober, 
zu kreieren sowie gruselige Kürbisköpfe zu 
schnitzen. Die Geschwister Olivia (7) und 
Louis (5) hatten den Bogen schnell raus – 
diese Fratzen können sich sehen lassen!
Bestückt mit Teelichtern sollen diese und 
viele weitere Kürbisse für ein stimmungs-
volles Ambiente beim gemütlichen Beisam-
mensein nach dem Umzug auf dem Sport-
platz sorgen. Lesen Sie mehr auf Seite 18. 

Foto: Graap
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NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Bauhofbudget wird gedeckelt

Heiligenhafen
Seltene Foto-Aufnahmen gelungen: 
Ein Komet über der Warderstadt

Oldenburg 
US Classics OH spendet für Förder-
verein Hospiz Wagrien-Fehmarn e.V.

Plön
Kleine Artisten an der
Hermann-Ehlers-Schule

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

Neues vom Kinderbuchmarkt 
in der Kreisbibliothek

Eutin (t). Der 
Herbst hat auch 
seine schönen 
Seiten. Dazu 
gehört unbe-
dingt, dass jede 
Menge Neuer-
sche inungen 
auf dem Bü-
chermarkt zu 
finden sind. 
Daniela Braun 
aus der Kreisbi-
bliothek Eutin 
hat für Kinder 
viel Schönes, 
S p a n n e n d e s 
und Informa-
tives ausge-
sucht. Und der 
F ö r d e r k r e i s 
hat wieder die 
Finanzierung 
übernommen 
und die Büche-
rei liebevoll in 
Regalen deko-
riert. 25 brand-
neue Lektüren 
für Kinder be-
reichern also 
jetzt zusätzlich 
die Bücherei, die ab sofort aus-
geliehen werden können.  
Dem Verein liegt die Leseförde-
rung von Kindern und Jugendli-
chen besonders am Herzen und 
unterstützt mit großer Freude 
insbesondere das analoge Le-

sen. „Wir veranstalten übrigens 
auch regelmäßig mittwoch-
vormittags kleine Lesungen für 
Kindergartengruppen. Kitas, die 
daran Interesse haben, können 
sich gern unter Telefon 04521-
788740 bei der Bibliothek oder 
per E-mail an verein@eutin-kb.
de direkt beim Förderkreis an-
melden“, teilt Ute Griep für den 
Vorstand des Vereins mit. „Und 
ab November lesen ehrenamtli-
che Mitglieder außerdem jeden 
ersten Donnerstag im Monat in 
der Kinderbuchecke vor. Alle 
Kinder ab vier Jahren und natür-
lich auch die Eltern sind dann 
ohne Anmeldung herzlich will-
kommen.“ 

Ist Europa 
ein Ort der Zuflucht?

Ahrensbök (t). Jahresende ist 
eine Zeit des Erinnerns, des 
Gedenkens und des Nachden-
kens. Auftakt zahlreicher Veran-
staltungen in der Gedenkstätte 
Ahrensbök, Flachsröste 16, im 
Oktober und November ist ein 
Vortrag, am Sonntag, 20. Okto-
ber, um 15 Uhr, der die Frage 
stellt, ob Europa für politisch 
Verfolgte aus aller Welt noch 
immer ein Ort der Zuflucht ist. 
Der Vorsitzende des Trägerver-
eins der Gedenkstätte, der im 
Hauptberuf Flüchtlingsbeauf-
tragter des Kirchenkreises Ost-
holstein ist, wird die oft erschüt-

ternden Ursachen schildern, 
warum Menschen unfreiwillig 
ihre Heimatländer verlassen, 
wo Kriege wüten, Diktaturen to-
ben, wo Menschen verhungern, 
sterben, weil sie ohne ärztliche 
Hilfe sind. 
Wie Hettwich ausführen wird, 
sind die Bleibemöglichkeiten in 
den europäischen Staaten häu-
fig sehr eingeschränkt. Hettwich 
wird auch Begriffe wie Frontex 
oder die Dublin-Verordnung er-
klären und über die Bedingun-
gen sprechen, die in Abschie-
behaftanstalten herrschen. Der 
Eintritt ist frei.

Landsmannschaft 
trifft sich später

Eutin (t). Die Landsmann-
schaft der Ost- und West-
preußen in Eutin lädt zu ihrer 
nächsten Monatsversammlung 
ein. Das Treffen findet, anders 
als zuletzt bekannt gegeben, 

am Freitag, 25. Oktober, um 
15 Uhr im Brauhaus Eutin 
am Markt 11 statt. Teilneh-
mer werden gebeten, sich bis 
zum 22. Oktober unter Telefon 
04521-71878 anzumelden.

Gruppe 60+ fährt wieder 
nach Hamburg

Eutin (t). Die Gruppe 60+ der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Eutin fährt am Donnerstag, 24. 
Oktober, wieder nach Hamburg. 
Die Teilnehmer wollen die drei 
Museen im Jenischpark anse-
hen: Jenischhaus, Barlachmuse-
um und Brohanmuseum. Im Je-
nischhaus ist eine Pause im Café 
geplant. Nach dem Besuch im 
Museumsshop geht es durch den 
wunderschönen Park zum Anle-
ger der HVV-Schiffe, mit denen 

man zu den Landungsbrücken 
übersetzt. Falls das Wetter zu 
schlecht ist, besuchen die Mit-
fahrenden nur das Museum für 
Kunst und Gewerbe. Die Kosten 
betragen rund 15 Euro. Treffpunkt 
ist um 9.30 Uhr am Gleis 2 auf 
dem Eutiner Bahnhof. Die Rück-
kehr ist gegen 19 Uhr geplant. 
Diese Fahrt ist für gehbehinderte 
Personen leider nicht geeignet. 
Anmeldungen sind unter Telefon 
04521-2889 möglich.

Aufruf zum Blutspenden in Süsel
Süsel (t). Zum dritten Mal in 
diesem Jahr laden der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost und der 
DRK-Ortsverein Süsel zu dem 
bekannten und beliebten Blut-
spendetermin nach Süsel ein. Die 
Aktion findet am Montag, 21. Ok-
tober, zwischen 15.30 und 19.30 
Uhr in der Sporthalle der Grund-
schule, Am Schulzentrum 3, statt. 
Alle gesunden Menschen ab 18 
Jahren sind herzlich eingeladen, 
an der Aktion teilzunehmen und 
die immer klammen Vorräte an 
Blutkonserven aufzufüllen. Wer 

Blut spendet, stellt sich nicht nur 
in den Dienst der Mitmenschen. 
Hanna Plögemaker, Vorsitzen-
de des DRK-Ortsvereins, betont: 
„Wer am Blutspenden teilnimmt, 
hat auch Vorteile.
Das Blut wird aufwändig unter-
sucht, so dass ein umfassender 
Gesundheitscheck erfolgt. Und 
man erfährt seine Blutgruppe, 
was auf jeden Fall sinnvoll ist.“ 
Und Vorstandsmitglied Licz Hei-
decke ergänzt: „Natürlich bieten 
wir auch dieses Mal einen stär-
kenden Imbiss an, abgestimmt 

auf den Herbst. Selbstverständ-
lich gibt es ebenfalls wieder den 
allseits beliebten Butterkuchen 
sowie Getränke. Und noch ein 
wichtiger Hinweis: Bringen Sie 
gern eine Erstspenderin oder ei-
nen Erstspender mit!“
Anmeldungen sind erwünscht, 
weil sie die Organisation erleich-
tern. Sie können online vorge-
nommen auf www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine 
vorgenommen werden, sind aber 
auch kostenlos telefonisch unter 
0800-1194911 möglich.

Daniela Braun von der Kreisbibliothek hat tollen 
neuen Lesestoff für Kinder besorgt, dank einer 
Spende des Förderkreises. � Foto: hfr 
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SONNENSCHUTZTECHNIK
MARKUS DIENST

Industriestraße 10a
23701 Eutin

Fon 04521 · 761 39 99

Showroom:

TERRASSENDÄCHER
Verlängern Sie Ihre Terrassensaison!

10% RABATT
auf Brustor-Terrassendächer 
bis 31.12.2024

Neustadt/Eutin (ab). Das Ziel, 
einen inklusiven Spielpark in 
Neustadt zu errichten, der für 
alle Menschen kostenfrei zu-
gänglich ist, soll nach Möglich-
keit noch in diesem Jahr ange-
gangen werden. Dafür wird der 
Spielplatz Mittelweg zu einem 
Spielpark erweitert. Noch fehlt 
ein Förderbescheid der Aktivre-
gion Wagrien-Fehmarn – wenn 
er da ist, sollen die Ausschrei-
bungen erfolgen. Zur Unter-
zeichnung einer Spendenverein-
barung über 200.000 Euro für die 
Realisierung des Projektes trafen 
sich am vergangenen Dienstag 
Kay und Dörte Cornils mit Bür-
germeister Mirko Spieckermann 
und Martina Scheel, Vorsitzende 
des Beirates für Menschen mit 
Behinderung im Kreis Osthol-
stein, im Neustädter Rathaus. 
Das Ehepaar Cornils aus Eutin 
hat vor über neun Jahren eine 
eigene Stiftung mit dem Ziel gegründet, vor 
allem Projekte und Einrichtungen für Kinder 
im Kreis Ostholstein finanziell aus ihrem 
Privatvermögen gemeinnützig zu unterstüt-
zen. 500.000 Euro sind insgesamt nötig, 
um den Spielplatz am Mittelweg umzuge-
stalten. Von den noch benötigten restlichen 
300.000 Euro kommen 50.000 Euro von der 

Friedenskreis lädt zum Vortrag mit Eugen 
Drewermann ein 

Eutin (t). Vor zwölf Jahren, zum dreißig-
jährigen Bestehen des Friedenskreises 
Eutin, sprach Eugen Drewermann in der 
vollbesetzten Michaeliskirche zum Thema 
„Schwerter zu Pflugscharen.  Am Mittwoch, 
den 23. Oktober, ist der bekannte Kirchen-
kritiker, Publizist und Psychotherapeut auf 
Einladung des Friedenskreises Eutin erneut 
in der Stadt und hält im „Binchen“ einen 
Vortrag zum Thema: Die Bergpredigt als 
Zeitenwende.  Darin will er sich aus christli-
chem Verständnis mit der von Bundeskanz-
ler Olaf Scholz ausgerufenen Zeitenwende 
auseinandersetzen. „Rund um die Uhr“, 
so Drewermann, „werden wir beschallt, 
beeindruckt und in eine Kampagne der 
Zeitenwende hineingezogen, in der man 

uns beibringt, dass alles, was seit 1945 in 
Richtung Frieden versucht worden ist, ein 
einziger Fehler gewesen sei. Egon Bahr und 
Willy Brandt und die Ost-West-Versöhnung, 
falsch! Frieden schaffen mit weniger Waf-
fen, Helmut Kohl, falsch!“ Der Friedenslreis 
kündigt an: „Eugen Drewermann setzt dage-
gen auf die Durchbrechung des Kreislaufes 
der Angst, der nichts anderes als eine To-
desspirale sei, bei der immer mehr Waffen 
nicht immer mehr Sicherheit bringen, son-
dern sinnlosen Tod und Zerstörung. Was ihn 
dabei leitet, ist der Text der Bergpredigt.“ 
Der Vortrag mit anschließender Diskussion 
im Binchen beginnt um 19 Uhr. Karten zum 
Preis von 10 Euro sind im Vorverkauf in der 
Buchhandlung Hoffmann erhältlich.  

Verlängerung der Vollsperrung 
Malente (t). Aufgrund einiger witterungsbe-
dingter Ausfalltage und zusätzlicher Arbeiten 
wird in Bad Malente-Gremsmühlen die Voll-
sperrung der Bahnhofstraße (L174) zwischen 
Neversfelder Straße und Auffahrt REWE bis 
voraussichtlich zum 1. November verlängert. 
Dies teilt die Gemeinde Malente mit.
Für die Umfahrung der Baustelle gibt es zwei 
Umleitungsstrecken. Die Umleitungsstrecke 
östlich um den Kellersee ist für Fahrzeuge 
mit einer zulässigen Gesamtmasse über 3,5 

Tonnen gedacht. Die Umleitungsstrecke in 
Bad Malente-Gremsmühlen über die Ne-
versfelder Straße und der Marktstraße ist für 
Fahrzeuge mit einer zulässigen Gesamtmasse 
bis zu 3,5 Tonnen vorgesehen. Zu beachten 
ist, dass aus der Marktstraße nur rechts in die 
Bahnhofstraße abgebogen werden darf. Der 
Parkplatz des REWE-Supermarktes bleibt für 
die gesamte Zeit der Bauphase anfahrbar. Die 
Anfahrt erfolgt über die Bahnhofstraße, sei-
tens der Rosenstraße/Kirche.

„Es wird ein Spielpark für alle!“
Kay und Dörte Cornils-Stiftung macht 200.000 Euro für inklusiven Spielplatz locker

Stadt Neustadt und 250.000 Euro von der 
Aktivregion Wagrien-Fehmarn. Hier warte 
man noch auf den entsprechenden Förder-
bescheid, wie Mirko Spieckermann erklärte. 
Dann soll es mit den Ausschreibungen los-
gehen. Mit einer Fertigstellung des neuen 
Spielparks sei im zweiten oder dritten Quar-
tal 2025 zu rechnen.       

Die Idee zu einem Spielpark mit 
Nutzung für Kinder und Men-
schen, die körperlich und geis-
tig beeinträchtigt sind, entstand 
Ende 2023. Der stellvertretende 
Bauamtsleiter Conrad Rieger 
machte sich gemeinsam mit 
Martina Scheel dafür stark, das 
Projekt auf Flächen umzusetzen, 
die sich im Eigentum der Stadt 
Neustadt befinden. Idealerwei-
se bot sich dafür der Spielplatz 
am Mittelweg an, der nicht nur 
eine entsprechende Größe hat, 
sondern nahe der Grundschule 
in einem Wohngebiet liegt und 
bereits im Februar dieses Jahres 
mit inklusiven Musikinstrumen-
ten ausgestattet wurde.
Nun sollen zielgruppenspezi-
fische Spiel- und Sportgeräte 
folgen, barrierefreie Zuwegun-
gen und Fallschutzbereiche ent-
stehen sowie Bepflanzungen 
und Mobiliar wie Sitzgruppen, 

Abfallbehälter und ein Spielehaus für mehr 
Aufenthaltsqualität angelegt und errichtet 
werden. Zur Freude des Ehepaares Cornils, 
welches mit der Großspende ihrer Stiftung 
einen wesentlichen Beitrag zur Realisierung 
des Vorhabens leistet. „Wir selbst haben 
alles, was man sich wünschen kann. Wir 
wollen der Gemeinschaft nun etwas zurück-
geben und sind in Neustadt sehr freundlich 
aufgenommen worden. Wir sind uns sicher, 
dass das Geld hier in guten Händen ist“, 
bekräftigten Kay und Dörte Cornils, die seit 
Bestehen der Stiftung bereits um die 20 Pro-
jekte im Kreis finanziell gefördert haben.
„Die Stadt Neustadt bedankt sich sehr für 
diese großzügige Spende. Ich bin sehr stolz 
darauf, dieses Projekt mit der Kay und Dör-
te Cornils-Stiftung umsetzen zu können“, so 
der Bürgermeister abschließend.

Kay und Dörte Cornils von der gleichnamigen Stiftung, Neustadts Bür-
germeister Mirko Spieckermann und die Vorsitzende des Beirates für 
Menschen mit Behinderung im Kreis Ostholstein Martina Scheel (v.re.) 
trafen sich im Rathaus in Neustadt. � Foto: Baltz
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Tiere suchen
ein neues Zuhause Diekstauen 5 • Eutin

Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutz Eutin 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion
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Keks liebt den Sonnenschein 

Harumi ist der Sonnenschein
Und Billy und Emmi suchen ein Zuhause

Eutin (ik). Wenn das eine nicht 
ein Kaninchenmann und das an-
dere nicht ein Kater wäre, wür-
den die beiden sich gut ergän-
zen. Denn der eine verbreitet 
Sonnenschein, der andere liebt 
den Sonnenschein.

Wir fangen mit dem Genie-
ßer an. Keks ist ein stattlicher 
schwarz-weißer Kater, ungefähr 

vier Jahre alt. Wie es sich für ei-
nen ehemaligen Hofkater gehört, 
ist er Menschen gegenüber noch 
ein bisschen schüchtern, aber 
das heißt ja nicht, dass er nicht 
sein Herz an den einen oder 
anderen verlieren kann. Denn 

wenn die Sonne 
mal nicht scheint, 
in der er so ger-
ne liegt, wären 
ihm als Ersatz 
auch mensch-
liche Streichel-
einheiten recht. 
Ein bisschen Zeit 
sollte man Keks 
allerdings lassen, 
Vertrauen zu fas-
sen. Das werden 
katzenerfahrene 
Menschen sicher 

wissen und res-
pektieren. Keks ist unter Katzen 
mehr so der Typ Einzelgänger, 
deshalb wäre ihm ein eigenes 

Reich ohne an-
dere Artgenossen 
sehr recht. Und 
natürlich sollte er 
– nicht nur wegen 
des Sonnenscheins 
– draußen herum-
laufen- oder liegen 
können.
Sonne im Herzen 
hat der hübsche 
Kaninchenherr Ha-
rumi, deshalb auch 
der Name, der auf 
Japanisch „Sonnige 
Schönheit“ bedeu-
tet. Und schön ist 
das Zwergenmix-
kaninchen mit der 
Farbzeichnung Hel-
ler Japaner allemal. 
Harumi wurde cir-
ca 2022 geboren, 
er ist geimpft, kast-

riert und kernge-
sund. Leider hat 
er seine bishe-
rige Kaninchen-
partnerin verlo-
ren, aber weil er 
ja noch jung ist, 
wünscht er sich 
für sein weiteres 
Leben eine neue. 
Am besten eine, 
die ein schönes 
Eigenheim mit 
Garten zu bieten 
hat. Diejenige 
Kaninchendame 
kann sich auf 
einen netten, 
unkomplizierten 
Partner freuen, 
der sicher auch 
bei den mensch-
lichen Vermie-
tern Sonnen-
schein verbreiten 
wird.
Unzertrennlich, 
wie man schon auf dem Foto 
sieht, sind die Katzengeschwis-
ter Billy und Emmi. Die beiden 
gehören zu 36 Katzen, die von 
einem Hof in Ostholstein ins 
Eutiner Tierheim geholt wur-
den. Weitere 30 leben noch 
dort. Aber Billy und Emmi sind 
die ersten, die nun gesund und 
fit aus dem Tierheim ausziehen 
dürfen, nachdem sie ein biss-
chen aufgepäppelt wurden. 
Billy, ihn erkennt man auf dem 
Foto am besten, ist cremerot mit 
weißen Flecken, seine Schwes-
ter Emmi passend dazu weiß mit 
dunkelroten Flecken.
Mit ihren gerade fünf Monaten 
brauchen die beiden sicher et-
was Zeit, um sich an Menschen 

zu gewöhnen, aber schmusig 
und anhänglich sind sie schon 
jetzt.
Nachdem sie kastriert sind und 
sich eingewöhnt haben, würden 
die beiden zusammen sicher 
auch gerne die Gegend rund um 
ihr neues Zuhause unsicher ma-
chen.
Wenn Sie mit Keks die Sonne 
genießen möchten, sich zusam-
men mit ihrer Kaninchendame 
auf Harumi freuen wollen oder 
wenn Sie mit Billy und Emmi ein 
bisschen Leben in ihr Zuhause 
bringen möchten, dann melden 
Sie sich gern beim Tierheim im 
Diekstauen unter der Telefon-
nummer 04521-73644 oder per 
E-Mail info@tierheim-eutin.de.

Feiern und Pflücken auf der 
Streuobstwiese

Eutin (t). Das Forum Eutin lädt 
am Sonnabend, 19. Oktober ab 
10 Uhr, zum Apfelfest auf die 
Streuobstwiese Bernegger in der 
Bergstraße nach Sibbersdorf ein. 
Die gute Ernte soll mit Kaffee 
und Kuchen gefeiert werden. Au-
ßerdem sind alle Gäste beim gro-
ßen Apfelpflücken willkommen. 

Jede und jeder darf so viele Äp-
fel, wie sie oder er tragen kann, 
zum Eigenbedarf mit nach Hause 
nehmen. Mitzubringen sind wet-
terfeste Kleidung und Schuhe, 
eigenes Geschirr und Getränke 
und Kisten für Äpfel. Auch wer 
Kuchen beisteuern möchte, kann 
dies tun.

Schaf- und Ziegenzüchter 
versammeln sich

Lensahn (t). Der Herdbuchbe-
zirk Ostholstein im Landesver-
band Schleswig-Holsteinischer 
Schaf- und Ziegenzüchter e.V. 
führt am Dienstag, 22. Okto-

ber, um 19 Uhr in Lensahn, 
Gastwirtschaft des Museums-
hof Lensahn, seine Bezirksver-
sammlung durch. Gäste sind 
herzlich willkommen.

Keks liebt es, sich in der Sonne zu räkeln.

Der Sonnenschein Harumi.

Unzertrennlich sind Billy und Emmi. �
� Fotos: Köberich
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ter? Vier Kästen Brause, eine 
Schwimmnudel, ein Zweisitzer-
sofa, ein Einkaufswagen oder 
ein Babyelefant? Der klassische 
„Fang von gestern“? Alles rich-
tig, doch 1,50 Meter sind auch 
der gesetzlich vorgeschriebene 
Sicherheitsabstand, den Autofah-
rerinnen und Autofahrer inner-
orts beim Überholen von Radfah-
renden einhalten müssen.
Mit einer Foto-Aktion in der 
Straße Am Rosengarten macht 
Bürgermeister Sven Radestock 
auf diesen wichtigen Abstand 
aufmerksam. Im Mittelpunkt 
steht eine typisch norddeutsche 
Fischerfigur, die einen Fisch in 
die Kamera hält – natürlich min-
destens 1,50 Meter lang. Dieser 
Fisch symbolisiert den notwendi-
gen Mindestabstand und vermit-
telt anschaulich und amüsant die 
Botschaft der Verkehrssicherheit. 
Zusätzlich wird die Stadt auf ih-
ren Social Media Kanälen auf die 
Abstands-Aktion von RAD.SH 

aufmerksam machen und infor-
mieren.
„Mit dieser Kampagne setzen 
wir ein klares Zeichen für mehr 
Sicherheit und Miteinander auf 
unseren Straßen. Humorvoll, 
aber mit ernstem Hintergrund, 
erinnern wir daran, wie wichtig 
es ist, den Mindestabstand einzu-
halten. Egal ob auf dem Fahrrad 
oder im Auto – wir alle tragen 
Verantwortung dafür, dass der 
Verkehr sicher bleibt“, erklärte 
Bürgermeister Sven Radestock. 
„Ich hoffe, dass diese Aktion 
vielen ins Bewusstsein ruft, dass 
schon 1,5 Meter den Unterschied 
machen können.“
In 21 Kommunen und fünf Krei-
sen bzw. kreisfreien Städten wer-
den bis zum 18. Oktober mit der 
Fischerfigur Fotoaktionen gestar-
tet. Parallel werden Radiospots 
im Berufsverkehr gesendet. Diese 
sollen insbesondere Berufspend-
lerinnen und -pendler erreichen, 
um die Botschaft im Alltag prä-
sent zu halten. Gestaltet wurde 

1,50 Meter – Mein Fisch war sooooo groß!

Intuitives Malen 
erst am 27. November

Eutin/Plön (t). Das Angebot 
„Intuitives Malen für Trau-
ernde“ der Hospizinitiativen 
Eutin und Plön am 23. Okto-
ber muss leider ausfallen. Der 
nächste Termin findet erst am 
Mittwoch, 27. November, von 
16 bis 18 Uhr in den Räumen 
der Eutiner Hospizinitiative, 

Albert-Mahlstedt-Straße 20, in 
Eutin statt. Begleitet wird diese 
Aktion von den Trauerbegleite-
rinnen Elisabeth Schreckenberg 
und Silke Eckeberg. Es ist keine 
Malererfahrung erforderlich, 
Material steht zur Verfügung. 
Um Anmeldung unter Telefon 
04521-401882 wird gebeten.

die Aktion von RAD.SH, der kom-
munalen Arbeitsgemeinschaft zur 
Förderung des Fuß- und Radver-
kehrs. Die Stadt Eutin ist Mit-
glied der Arbeitsgemeinschaft. 
Unterstützt wird die Ini-
tiative vom Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr, 
Arbeit, Technologie und 
Tourismus des Landes 
Schleswig-Holstein. Die 
Kampagne ist Teil einer 
umfassenden Strategie zur 
Förderung des Radver-

kehrs in Schleswig-Holstein, die 
darauf abzielt, das Bewusstsein 
für ein rücksichtsvolleres Mitein-
ander zu stärken und die Straßen 
für alle sicherer zu machen.

Bürgermeister Sven Radestock wirbt für ausreichend Abstand. 
� Foto: hfr

Noch mehr 
spannende 
Lokal-News 
gibt es hier!
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Gut gehende  
Textilreinigung  

in Ostholstein aus Al-
tersgründen günstig  

zu verkaufen.

Melden Sie sich gerne unter 
Chiffre CD-B1/00234
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25 Jahre „Eutiner Wind“
Maritimes Benefizkonzert im Torhaus 

Eutin (aj). Wo diese roten Pull-
over leuchten, ist Stimmung ver-
sprochen. Seit 25 Jahren halten 
die Shantymen vom Chor „Eutiner 
Wind“ die Region auf Kurs, wenn 
es um beste herzgemachte Mu-
sik mit maritimer Note geht. Das 
Silberjubiläum soll gebührend 
gefeiert werden. Natürlich mit 
einem Konzert. Am kommenden 
Sonnabend, 19. Oktober, gehen 
die Männer im Eutiner Torhaus 
auf dem Alten Bauhof vor Anker 
und singen für alle, die mit ih-
nen die Freude an der Musik und 
am Zusammenhalt zelebrieren 
möchten. Um 15 Uhr beginnt das 
Benefiz-Konzert, dessen Erlös aus 
Speis und Trank der Alzheimer-
Gesellschaft zukommen wird. 
Ein Thema, das dem Ensemble 
wichtig ist. Auf ihren Auftritten in 
Pflegeheimen erleben sie immer 
wieder, wie auch jene mitsingen 
können, denen die Worte ansons-
ten abhandengekommen sind. 
„Und wenn dann im Rollstuhl 
mitgeschunkelt wird, gehört das 
immer zu unseren schönsten Mo-
menten“, erzählt der 1. Shanty-
man Peter Ernst.
Generationen zu verbinden ist 
eine Stärke des Chors. Sobald 
sie auf dem Marktplatz oder auf 
Veranstaltungen ihre Lieder an-
stimmen, wiegen sich Jung und 

Alt. Das liegt am ausgewogenen 
Programm, in dem die traditio-
nellen Seemannslieder ebenso 
ihren Platz haben wie rockigere 
Arrangements, zum Beispiel von 
„Rolling home“, und aktuelle 
Hits: „Und weil wir viele Lieder 
auf Deutsch singen, versteht sie 
das Publikum, und das kommt 
sehr gut an“, berichtet Gundolf 
Ahrens, der 2. Shantyman. Für 
die fachliche Qualität sorgt Elena 
Königsmann. Sie hat die musi-

kalische Leitung inne und bringt 
reichlich Expertise mit. Bei 30 
Konzerten allein im laufenden 
Jubiläumsjahr ist diese Professio-
nalität unverzichtbar. Im Zusam-
menspiel mit der Freude an der 
Musik und am maritimen Geist 
wird dann auch der Name zur 
Botschaft: „Sie haben hier wirk-
lich frischen Wind reingebracht“, 
bescheinigte dem Eutiner Wind 
jüngst der Moderator eines Shan-
ty-festivals auf der Insel Poel. Ein 

schönes und ein verdientes Lob 
für den Chor, der vor 25 Jahren 
als Sparte des Ostholsteinischen 
Seglervereins Eutin begonnen 
hat. Der Probenraum liegt schon 
lang nicht mehr direkt am Gro-
ßen Eutiner See, geübt wird mitt-
wochs bei „Die Ostholsteiner“ 
in der Siemensstraße. Die Brise 
aber, die mal sanft, mal kräftig 
über das Wasser weht, die tragen 
die gut 20 Sänger auch heute in 
der Stimme. 

Singen, summen und schunkeln nach Seemannsliedern
„Shanty-Chor Eutiner Wind“ begeisterte DRK-Senioren

Eutin (tgr). Voll auf ihre Kosten 
kamen am Dienstagnachmittag 
die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des DRK-Seniorenheims: 
„Der Shanty-Chor Eutiner Wind“ 
war in der Waldstraße zu Gast 
und begeisterte die 40 Zuhörerin-
nen und Zuhörer mit seinem Re-
pertoire an beliebten Seemanns-
liedern.
Schnell sprang die gute Stimmung 
des 18-köpfigen Gesangs-Ensem-
bles auf die Seniorinnen und 
Senioren über. Mit Liedern wie 
„Rolling home“, „Wir lieben die 
Stürme, die brausenden Wogen“ 

„Rum aus Jamaika“ (Es trinken 
die Matrosen), „In einen Harung 
jung und schlank“, „Auch Matro-
sen haben eine Heimat“ und vie-
len anderen Liedern und Shantys 
fand der beliebte Eutiner Chor, 
der in diesem Jahr sein 25-jähri-
ges Bestehen  feiert, nicht nur den 
richtigen Ton, sondern auch den 
Geschmack und das Seelenleben 

seines dankbaren Publikums. 
Animiert von den stimmungs-
vollen Liedern des Shanty-Chors 
sangen, summten und schun-
kelten die beschwingten Heim-
bewohnerinnen und -bewohner 
und ihr Betreuungspersonal mit 
sichtbarer Freude mit.
So kam der von Peter Ernst ge-
führte Chor am Ende auch dem 

Wunsch der Seniorinnen und Se-
nioren nach einer Zugabe nach 
und beendete so einen für die 
DRK-Heimbewohner unterhalt-
samen Liedernachmittag. „Das 
war heute mal wieder etwas ganz 
Besonderes“, brachte Dora Sie-
menowski die Freude der Zuhö-
rer über das Gastspiel des Eutiner 
Shanty-Chors zum Ausdruck.

Seit 25 Jahren gehört „Eutiner Wind“ zur Stadt wie Schloss und See. � Foto: Jabs

Der „Shanty-Chor Eutiner Wind“ um Leiter Peter Ernst erfreute mit seinen Seemannsliedern die DRK-
Senioren.�  Foto: Gründemann
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Besuchen Sie uns auch unter: www.knutzen-home.de

n  Eutin  •  Industriestr. 12 a  •  Tel. 04521 / 79 56 00
n  Oldenburg i.H.  •  Am Voßberg 8  •  Tel. 04361 / 50 63 90

BIS ZU

JUBILÄUMSRABATTE*

AUF AUSGEWÄHLTE PRODUKTE
BODENBELÄGE · TEPPICHE · GARDINEN · FARBEN · TAPETEN
SONNENSCHUTZ · INSEKTENSCHUTZ · BETTEN · MATRATZEN
MÖBEL · ACCESSOIRES

Gültig bis 31.10.2024
*Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
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Ensemble-Theater vom Feinsten
Die Niederdeutsche Bühne Süsel begeistert mit Esprit und darstellerischem Können

Süsel (aj). Dieser gemütliche 
Abend beginnt so ganz anders, 
als sich Manni (Volker Paulsen) 
sich das vorgestellt hat: Wegen 
einiger unerwarteter Umstände 
vergnügt er nicht wie sonst frei-
tags mit Freunden beim Skat, 
sondern ist Teil einer bestens auf-
gelegten Frauenrunde. Seine Frau 
Monika hat nämlich ihrerseits 
eine feste Freitagsverabredung 
– mit ihren sechs Freundinnen. 
Man trifft sich reihum und als 
Moni ausfällt, wird Manni kur-
zerhand zur „Ehrenfrau“ ernannt, 
eingegleidert und fühlt sich bald 
fremd in der eigenen Küche. Dort 
werden Cocktails und Küchen-
geräte getestet, getratscht und 
gefrotzelt und bei all dem wird 
zwar eine Schürze umgebunden, 
aber kein Blatt vor den Mund 
genommen. Kein Wunder, dass 
Manni das ein oder andere Mal 
die Kinnlade runterklappt. Denn 
als Insider erfährt er so Einiges, 
das sonst eher nicht für seine 
Ohren bestimmt ist – unter an-
derem über seine Qualitäten als 
Ehemann. 
Der Funke dieser vielverspre-
chenden Konstellation springt so-
fort über: Volker Paulsen pendelt 
als Manni virtuos zwischen Stau-
nen und Empörung, tapfer hält er 
durch und macht dem Titel „Eh-
renfrau“ alle Ehre.  Silke Bock, 
Marlies Schulz, Alina-Sophie 
Reese, Gisela Stooß-Klüß, Anne 
Beiber und Inge Schlüter agieren, 
als säßen tatsächlich unter sich 
am Küchentisch. Jede für sich 
eine echte Type, ausgespielt bis 
in feinste mimische Details. Da 
stimmt jede Geste, das Pingpong 

der Dialoge sitzt und auch, wenn 
die Aktricen in der Kulturscheu-
ne in die Vollen gehen, halten sie 
die Balance zwischen brüllend-
komisch und lebensecht. Das 
Miteinander dieser Freundinnen 
kommt so natürlich über die 
Bühnenrampe, wie man das sel-
ten sieht. Das ist eine Frage des 
Könnens, des Timings, der Regie. 
Stefan Greve führt sein Ensemble 
mit der ernsthaften Gelassenheit 
eines erfahrenen Spielleiters: 
„Ich habe einen relativ exakten 
Plan, wohin es gehen soll. Aber 
manche Dinge entwickeln sich 
auch“, erklärt er, während die 
Schauspielerinnen in der Garde-
robe in die Kostüme schlüpfen. 
Die Frauen seien immer wieder 
für eine Überraschung gut: „Die 
wittern eine Idee und dann wird 
es prickelig!“ Vier bis sechs Stü-
cke bringt er im Jahr auf die Büh-
ne, „Een kommodigen Avend“ 
stammt aus der Feder von Ingo 

Sax. Dem bescheinigt Stefan 
Greve, ein „Schwerenöter“ zu 
sein. Das Stück kommt in Süsel 
angenehm heutig daher, 
spielt mit Klischees, wirbelt 
sie mit Leichtigkeit und Au-
genzwinkern herum. Das ist 
im besten Sinne flott, aber 
eben auch „kommodig“ 
- dem Plattdeutschen sei 
Dank.
Während die Sprache im 
Alltag mehr und mehr zu 
verschwinden droht, büßt 
sie auf der Bühne nichts von 
ihrer Lebendigkeit ein. Aber 
auch hier ist die Bewahrung 
dieses besonderen Kultur-
gutes kein Selbstgänger: 
„Das Theater muss sich wei-
terentwickeln, das Angebot 
mit der Zeit gehen“, sagt 
Stefan Greve bestimmt. Er 
ist nicht nur Regisseur und 
Schauspieler, er schreibt 
auch selbst Stücke. Und 

egal, ob er ein Ohnsorg-Stück 
anpackt oder ein eigenes, er ist 
überzeugt: „Man kann modernes 
Theater bringen auf Platt, man 
muss sich nur trauen.“
Auf der Bühne ist inzwischen al-
les bereit, der Vorhang hebt sich. 
Und dann ist da nur noch die 
Freude am Theater, lebensvoll, 
bunt und komisch. Und es wird 
„Een kommodiger Avend“. Je-
denfalls für die Zuschauer*innen. 
Versprochen.
Für die Veranstaltungen an den 
kommenden beiden Wochen-
enden gibt es noch Karten don-
nerstags im Foyer Kulturscheune 
Süsel von 17 bis 18 Uhr, online 
unter www.theater-suesel.de und 
bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen, wie zum Beispiel in der 
Tourist Info Eutin.

Auf einen spritzigen Abend stößt das Ensemble in der Kulturscheune 
an.

Regisseur Stefan Greve sagt über sein 
Team: „Die Truppe ist erstklassig, eine 
glatte Eins allesamt!“ � Fotos: Jabs
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Ab Bad Malente, Fissau und Eutin
Ab Bad Malente, Fissau und Eutin

„Bequem per Bus ins Theater!“ 

Jetzt Plätze sichern für die 
Theatersaison 2024/2025
Tel. 040 -22 700 666
www.inkultur.de/eutin

inkultur ist eine Marke der Hamburger Volksbühne e.V.

„Bequem per Bus ins Theater!“ THEATErFAHrTEn nAcH HAMBurg

Gemeinsam 

besondere 

Momente

 erleben!
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Eutin (aj/t). Ihr Projekt hat in 
Eutin und in der Region viele 
Menschen auch außerhalb von 
Schule für eine aktive Ausein-
andersetzung mit den dunklen 
Kapiteln der (Orts-)Geschichte 
sensibilisiert und der Frage nach 
dem Erinnern eine Bühne weit 
über Schule hinaus geboten. Jetzt 
ist die „AG Erinnerungskultur“ 
mit dem Schwerpunkt auf die 
Opfer des Nationalsozialismus 
der Berufl ichen Schules des Krei-
ses in die Abstimmung des För-
derpreises 2024 der Stiftung Bil-
dung zum Thema „Demokratie 
gestalten – Frieden und Freiheit 
l(i)eben“ aufgenommen worden. 
Noch bis zum 31. Oktober kann 
man zudem die Stimme für den 
Publikumspreis für das Projekt 
abgeben. Wer die engagierte Ar-
beit der 30 Schüler*innen wür-
digen und unterstützen möchte, 

fi ndet auf www.stiftungbildung.
org/foerderpreis2024-abstim-
mung/ alle wichtigen Informatio-
nen. Insgesamt sind 35 Kitas und 
Schulen nominiert.
Die Teilnehmenden der AG Er-
innerungskultur forschten zu-
nächst in Zusammenarbeit mit 
dem Eutiner Stadtarchiv zu loka-
len Fällen von Diskriminierung. 
Die Ergebnisse wurden bei einer 
Ausstellung in der Kreisbiblio-
thek vorgestellt. Ein Workshop 

in Zusammen-
arbeit mit dem 
Regionalen Bera-
tungsteam gegen 
Rechtsextremis-
mus Lübeck be-
fasste sich mit der 
Defi nition von 
Rechtsradikalis-
mus, Organisatio-
nen und Symbole 
rechtsradikaler 
Gruppierungen 
und rechtsradika-
len Übergriffen in 
der jüngsten Ver-
gangenheit. Im 
Mai 2024 ging es 
für die AG dann 
nach Krakau. Die 
Schü le r * innen 
wurden durch die 
Gedenks tä t ten 
Auschwitz I und 

Auschwitz II-Birkenau geführt 
und forschten in einem Work-
shop anhand von Artefakten zum 
Leben der Häftlinge. Eine Füh-
rung durch das ehemalige jüdi-
sche Ghetto sowie des Stadtteils 
Kazimierz inklusive dem Besuch 
einer Synagoge sowie ein Treffen 
mit einer Zeitzeugin rundeten das 
Programm ab. Nach ihrer Rück-
kehr lernten die Schüler*innen 
bei einer Führung den Jüdischen 
Friedhof in Eutin näher kennen. 

Frieden als Thema
beim Frauen-Forum

Neustadt (t). „Frieden tun“, so 
lautet das Thema beim vierten 
„Forum Evangelischer Frauen“ 
am Samstag, 26. Oktober in 
Neustadt. Bei einem Frühstück 
im Gemeindehaus (Kirchen-
straße 7) soll es darum gehen, 
„wie wir uns aktiv um Frieden 
bemühen können“, sagt die 
Theologin Astrid Faehling vom 
Kirchenkreis Ostholstein, die 
dazu einen Impulsvortrag hal-
ten wird. Anschließend ist eine 
Diskussion vorgesehen. Beginn 
ist um 10 Uhr, das voraussicht-
liche Ende gegen 12.30 Uhr. 
Eingeladen sind Frauen aus al-
len evangelischen Kirchenge-
meinden Ostholsteins, wobei die 

Veranstaltung jedoch auch allen 
anderen Frauen aus der Regi-
on offen steht. Neben dem the-
matischen Schwerpunkt soll es 
wieder um Vernetzung und den 
Austausch untereinander gehen: 
Wie läuft die Frauenarbeit in den 
Gemeinden, wo kann gemein-
deübergreifend etwas organisiert 
werden und welche Ideen für 
Veranstaltungen gibt es? Solche 
und andere Fragen werden bei 
dem Treffen besprochen. Interes-
sentinnen melden sich bitte zur 
besseren Planung bis Mittwoch, 
23. Oktober, per E-Mail an Astrid 
Faehling vom Frauenwerk (astrid.
faehling@kk-oh.de) oder unter 
Telefon 0151-67792136 an.

„Wider das Vergessen“:

Jetzt für die AG der Berufl ichen Schule abstimmen!

Erinnerungsarbeit mit Reichweite: Die AG „Wider das Vergessen“ 
gestaltete unter anderem eine Ausstellung in der Kreisbibliothek, 
zu deren Eröffnung Vertreter*innen von Stadt, Kreis und Land spra-
chen.  Foto: Jabs         Eure Stimme zählt!

BITTE STIMMT FÜR UNSER PROJEKT

„Wider das Vergessen“
Stiftung Bildung hat uns für den Förderpreis 2024 „Demokratie gestalten – Frieden und Freiheit l[i]eben“

Die Recherchearbeit überraschte 
die Schüler*innen mit der Viel-
zahl und der Vielfalt von Diskri-
minierungen, die sich direkt „vor 
Ort“ ereigneten. Sie konnten 
die Auswirkungen vergangener 
Ungleichbehandlungen auf die 
Gegenwart erkennen und die 
Konsequenzen der heutigen Aus-
grenzungen anders beurteilen. 
Die Teilnehmenden haben in ih-
rer Freizeit intrinsisch motiviert 
an dem Projekt gearbeitet und so 
ein Gefühl der Selbstwirksamkeit 
entwickelt. Dies trägt dazu bei, 
eine mündige Haltung im Hin-

blick auf die Demokratie und die 
Verteidigung ihrer Werte zu ent-
wickeln.
Stellungnahmen aus der ano-
nymen Evaluation am Ende des 
Schuljahres machen den Erfolg 
der AG Erinnerungskultur deut-
lich: „Die AG hat mir super ge-
fallen!!! Ich würde sie immer 
wieder machen.“ „Es hat mir per-
sönlich viel Spaß gemacht, mehr 
über die Vergangenheit zu lernen 
und mich mit dem Thema ausei-
nanderzusetzen. Ich fi nde man 
sieht die heutige Welt ein wenig 
anders.“
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Wöchentlich über 
300 Angebote! 

Jetzt sparen
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Jetzt sparen

Mehr Angebote 
auf rewe.de
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Deine Top-Angebote

%Milka
Schokolade   
Alpenmilch oder 
Noisette,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 8.80)

Aktion

 0.88

   Freixenet 
Sekt   
versch. 
Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.32)

Aktion

 3.99

   

Neuseeland:  
Grüne Kiwi   
Kl. I,
je St.

Aktion

 0.33

   

Bananen   
je 1 kg

Aktion

 1.79

   

Deutschland:  
Bio Speisemöhren   
Kl. I,
je 1-kg-Btl.

Aktion

 0.99

   

Patros 
Natur   
Weichkäse,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 9.39)

Aktion

 1.69

   

Appenzeller
mild-würzig   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99

   

je 1 kg

Meister
Edelsaftschinken   
je 100 g

Aktion

 1.49

   

Willms
Schweine-
Lendchen   
in Paprika-
flüssigwürzung,
je 1 kg

Aktion

 14.40

Gustavo Gusto
Pizza 
Margherita   
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 8.12)

Aktion

 3.33

   

Ferrero 
Küsschen   
je 178-g-Pckg.
(1 kg = 13.99)

Aktion

 2.49

   

(1 kg = 9.39)

Heineken
Premium Beer¹   
je 20 x 0,4-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.87)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

 14.99

   

(1 kg = 8.12)

Beck’s
Pils¹   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

 10.49

   Fürst Bismarck
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.46)
zzgl. 4.50 Pfand

Aktion

 5.49

   

Neu
bei uns

%
Herta
Finesse 
Aufschnitt   
versch. 
Sorten,
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 14.90) (1 kg = 12.90)

 1.29 

Aktion

 1.49 

Preis 
mit 
App

Coupon

%

Deine Top-Angebote

Frosta
Pfannengericht   
versch. Sorten, 
tiefgefroren,
je 500-g-Btl.
(1 kg = 5.38) (1 kg = 4.98)

 2.49 

Knaller

 2.69 

Preis 
mit 
App

Coupon
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Eutin (t). „Leinen los!“ zur ein-
maligen Dänemark-Advents-Ost-
see-Kreuzfahrt am Sonnabend, 7. 
Dezember, mit dem größten und 
modernsten Hybrid-Fährschiff 
der Welt: Mit „Scandlines“ geht es 
auf Kurs Dänemark mit Busfahrt 
im Vier-Sterne-Bus direkt ab Eutin 
ohne Einsammeltour. Die Gäste 
dürfen sich auf eine neue Dimen-
sion des Reisens mit einem der 
energieeffizientesten Fährschiffe 
weltweit auf der „Hansaroute“ 
von Rostock nach Gedser freuen.  

Auf der Anreise kann man sich an 
Bord des Jumbofährschiffes rund-
um mit skandinavischen Spezia-
litäten vom großen Schlemmer-
buffet verwöhnen lassen und 
während des Buffets das große 
„All-inclusive-Getränkepaket“ 
ohne Mehrkosten mit unbe-
grenztem Genuss von Weißwein, 
Rotwein, Bier und Softdrinks 
sowie zum „Dessert“ kostenlo-
se Kaffeespezialitäten. Nach der 
Ausschiffung in Gedser führt der 
Entdecker-Törn mit dem Repor-

Reporter-Leser-Reisen:
-Anzeige-

Advents-Kreuzfahrt „all inclusive“ 
zum dänischen Guts-Weihnachtsmarkt

Mit dem größten Hybrid-Fährschiff der Welt starten unsere Leser zur 
Dänemark-Kreuzfahrt ab Rostock auf der „Hansa-Route“.

Das malerische Landgut Engestofte präsentiert einen der schönsten 
Weihnachtsmärkte Dänemark auf der Insel Lolland.

ter-Bus sodann zum Besuch des 
traumhaften Guts-Weihnachts-
marktes auf dem ehemaligen 
königlichen Landgut Engestofte 
direkt am Maribo-See inklusive 
Eintritt. Dort kann man sich von 
skandinavischen Weihnachtstra-
ditionen, lukullischen Genüssen 
und dem berühmten „Glögg“ so-
wie Livemusik und traditioneller 
„Hygge“ begeistern lassen.
Die Rückfahrt erfolgt mit den 
Scandlines-Großfähren über die 
Vogelfluglinie von Rödby nach 

Puttgarden und mit dem Rei-
sebus in die Heimatorte. Eine 
traumhafte Ostsee-Rundreise 
mit zwei spannenden Fährpassa-
gen auf interessanter Route zum 
Superpreis von nur 79,90 Euro 
inklusive Eintritt zum dänischen 
Weihnachtsmarkt.
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Reporter-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin unter Tele-
fon 04521-701130 oder im Inter-
net unter leserreisen.der-reporter.
info möglich.
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ABHOLEN
AUFBAUEN
www.spedition-rosenbaum.de
MÖBELKAUF  MIT UNS

Tel. 0 45 22- 6 00 11

Täglich Mittagstisch bis 16 Uhr
versch. Gerichte ab 8,90 €

Täglich geöffnet 12 bis 22 Uhr
Durchgehend warme Küche

12 bis 20 Uhr

Holsteiner Küche
Grünkohl, Ente, Wild

23730 Neustadt · Rosengarten 50
Tel. 04561 - 16010

ehem. auf Gut Beusloe

16
. O

kt
ob

er
 2

02
4

Eutin (aj). Es ist etwas Beson-
deres, einem Menschen zu be-
gegnen, der seit 100 Jahren auf 
dieser Welt ist, der die Vergan-
genheit in Farbe erlebt hat und 
die Straßen der Stadt nicht nur 
von alten Schwarzweiß-Fotos 
kennt. Am 26. September hat 
Erna Kasten Geburtstag gefei-
ert, im geschmückten Saal der 
Pro Talis-Einrichtung: „Wir sind 
richtig verwöhnt worden, dafür 
bin ich allen hier im Haus sehr 
dankbar“, betont sie einige Tage 
später beim Gespräch in ihrem 
Zimmer. Sie wohnt noch nicht 
lange dort, ihr Haus in Malente 
steht zum Verkauf. Der Raum ist 
überschaubar geworden, aber es 
ist Platz für die wichtigsten Erin-
nerungen. Die meisten, das wird 
schnell deutlich, trägt sie ohne-
hin mit sich. Man merkt ihr kein 
Alter an, wenn sie erzählt von 
der odysseischen Kindheit, von 
den schweren Tagen und den 
schönen, vom Stolz auf das, was 
sie aufgebaut hat. 
Geboren in Kiel begleitet sie 
die Liebe zum Wasser ein Le-
ben lang. Als Kind verbringt sie 
viele glückliche Stunden bei der 
Verwandtschaft am Nord-Ostsee-
Kanal: „Der Bruder meines Groß-
vaters hat die Landwehr-Fähre 
gefahren“, erinnert sie sich. Zu 
Hause in Kiel findet man sie in 
den Ferien an jedem Tag auf dem 
Schiff der Kieler Rundfahrt: „Das 
ging bis Laboe und zurück“, sie 
weiß es noch genau. Und auch 
die Kieler Woche hat sie lebhaft 
vor Augen. Später zieht die Fami-

Ein Leben voll Liebe, Arbeit und Musik
Erna Kasten hat jüngst ihren 100. Geburtstag gefeiert

lie um nach Hamburg. Der Vater 
ist verantwortlich für die techni-
schen Anlagen einer Kristalleis-
fabrik, eine nächste Station führt 
Eltern und Tochter nach Bremen 
in eine Eisfabrik an der Ochtum. 
Geschwister hat Erna nicht, die 
Mutter leidet an Tuberkulose. 
Aber das Konfirmationskleid 
näht sie der Tochter: „Ich wollte 
unbedingt Konfirmation feiern“, 
verrät sie. Und nach dem Fest 
ging sie im Kleid erst zum Fri-
seur und dann zum Fotografen. 
Nach der Schule, mittlerweile 
wohnt man wieder in Kiel, be-
ginnt sie eine Lehre, wird Groß-
handelskauffrau. Mit dem Tod 
der Mutter muss sie den ersten 
Schicksalsschlag verkraften. Von 
da an ist sie, fast noch ein Kind, 
verantwortlich für den Haushalt. 
Die Arbeit macht ihr Freude, aber 
im April 1939 beginnt für sie das 
Pflichtjahr, Stationen sind Feh-
marn und Angeln. Im Rahmen 
des Arbeitsdienstes verschlägt es 
sie auch nach Gleschendorf, wo 

sie auf den großen Erdbeerenfel-
dern eingesetzt wird. Es gibt aber 
auch immer Inseln der Freude: 
Die Familie hält fest zusammen, 
der Arbeitgeber des Vaters meint 
es gut mit ihnen. Der Vater selbst 
wird zwar als Soldat eingezogen, 
kehrt aber nach einem halben 
Jahr zurück. 
Als Ausgebombte kommt Erna 
Kasten schließlich nach Malente, 
wo sie drei Räume in der Plöner 
Straße bezieht. Morgens nimmt 
sie den Zug nach Kiel und mit ihr 
steht ein junger Mann am Bahn-
steig: „Er hat mir gleich gefallen“, 
verrät sie und zeigt Fotos. Warme 
Augen, ein offenes, ernsthaftes 
Gesicht, als junger Mann und 
auch auf den späten Bildern. „Ich 
habe von ihm so viel Liebe er-
fahren“, sagt seine Frau leise. Bis 
dahin hat sie viel getanzt: „Jedes 
Wochenende war ich mit Freun-
dinnen im Deutschen Haus, wo 
Walzer und Rheinländer gespielt 
wurden.“ Ihr Fritz ist zwar kein 
Tänzer, aber zusammen gehen 

sie zu den Konzerten in den Kur-
park. Bei der Hochzeit am 14. 
Mai 1947 lässt er sich dann doch 
hinreißen und tanzt mit seiner 
Erna auf dem Flur. Nach der Hei-
rat gibt sie ihren Beruf auf, man 
merkt noch heute, dass sie ihr das 
schwerfällt: „Aber es war eben so 
üblich“, erklärt sie. Ihr Mann ar-
beitet als LKW-Fahrer: „Schwere 
Zeiten, aber es ging aufwärts.“ 
Zwei Söhne bekommt das Paar, 
nach einigen Umzügen bauen 
sie sich ein echtes Heim auf dem 
Steenkamp. Schöne Zeiten für 
Erna Kasten: Es entsteht ein blü-
hender Garten, die Kinder gehen 
ihren Weg, nach der Schule stu-
diert einer Chemie, der andere 
wird Elektrotechniker. Sie selbst 
fängt wieder an zu arbeiten, erst 
bei Kuhnke als Verantwortliche 
für den Katalogversand, später 
in einem Steuerbüro. 23 Jahre 
bleibt sie dort, bis weit ins Ren-
tenalter. Schließlich verwirklicht 
sie sich einen Traum, kauft sich 
eine Heimorgel. Musik hat sie 
immer geliebt: „Mein Vater war 
Trommler bei der Feuerwehr, au-
ßerdem Mitglied im Radioclub. 
Und wenn ich mit meinem Mann 
verreist war, waren wir immer 
dort zu finden, wo die Musik 
spielte.“ Jetzt als erwachsene 
Frau lernt sie Noten, besorgt sich 
die entsprechende Literatur und 
spielt auf ihrer Orgel. Auch da-
von gibt es Fotos: Eine selbstbe-
wusste Frau ist da zu sehen, die 
weiß, wo sie steht. 
So erlebt man sie auch heute. 
Die 100 nimmt sie unaufgeregt 
hin, über das schöne Zusammen-
sein mit der Familie hat sie sich 
gefreut: „Schon mein Großvater 
wollte 100 Jahre alt werden“, be-
merkt sie lachend. 98 Jahre hat 
er geschafft. Seine Enkelin nimmt 
ihre Zeit als Geschenk und macht 
das Beste daraus. So wie sie es 
ihr Leben lang gehalten hat. 

Zwei Stunden lang hat Erna Kasten ihre Erinnerungen mit dem re-
porter geteilt. � Foto: Jabs

Kompetent führen, überzeugend reden
Eutin (t). Alle, die ihre Führungs-
kompetenzen erweitern, festigen 
oder erproben möchten, können 
dies in einem besonderen Trai-
ning lernen. Das „Führungstrai-
ning mithilfe von Pferden“ bietet 
die Volkshochschule (VHS) Eutin 
am 1. und 2. November an. Am 
Freitag werden von 18.30 bis 
21 Uhr vor allem theoretische 
Grundlagen vermittelt, und am 
Sonnabend wird von 9 bis 16 
Uhr mit Pferden geübt. Denn 
Pferde sind ideale Führungstrai-

ner. Indem sie immer authentisch 
reagieren, sind sie Spiegel der 
eigenen Person. Pferde geben 
dem Menschen eine unmittel-
bare und eindeutige Resonanz 
auf sein Verhalten und diese 
Erfahrung kann auf den Um-
gang mit Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter übertragen werden. 
Am Sonnabend, 9. November, 
folgt der Workshop „Die Kunst 
des überzeugenden Vortrags“. 
Hier wird von 11 bis 14 Uhr ge-
zeigt, wie man in einem Vortrag 

die Botschaft klar strukturieren 
und prägnant vermitteln, Medi-
en zur visuellen Unterstützung 
einsetzen kann und wie Körper-
haltung und Stimmeinsatz ver-
bessert wird. Mit theoretischem 
Input und praktischen Übungen 
geht es darum, die Fähigkeiten 
als Rednerin und Redner zu per-
fektionieren.
Weitere Infos und Anmeldungen 
auf der Homepage www.vhs-
eutin.de oder telefonisch unter 
04521-793290.
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Bademantel
Kimono
Pique
Farbe: creme
Gr. 36/38-48/50
79,90 €
49.95 €

Westen, Strickjacken
+ Sweatjacken

Meine MOde...

Stretch-Hose
Bengaline-Qualität
mit elastischem Bund
+ Teilungsnaht
am hinteren Bein
Gr. 36-48
reduziert 14.95 €

SONDER
POSTENgr

oß
er

Long-
Steppweste
mit Kapuze,
nur in in den
Farben
oliv + taupe
Gr. 38-48
59.95 €

Meine Wäsche..

Shirt
und viele andere
tolle Oberteile
wie Jacken oder

Longpullis
Gr. 38-52
49.95 €

Funktionsjacke
perfekt für den Herbst
wasserdicht mit
verschweißten
Nähten +
atmungsaktiv
Farbe: dunkelblau
Gr. 38-50
79,95
59.95 €

jedes Teil
Gr. S-XL
59,95

29.95 €

und viele weitere Modelle...

Schlafanzug
100% Baumwolle
khaki + beere
Gr. 38-50
24.95 €

Sleepshirt
100% Baumwolle
khaki + beere
Gr. 36-50
17.95 €

Five Minutesmore please...

Thermo-
Strumpfhose
oder -leggings
schwarz,
bordeaux, grau +
marine
Gr. 36/38-48/50
4.95 €

Langarm-
Pullover
Stehbund
all-over Streifen
Gr. S-XXL
29.95 €

Top-P
reis

99,90 €
89.95 €

nicht in Gägelow +

Moisling erhältlic
h

Lübeck
Posener Str. 5 · Tel. 0451 / 40 00 60
Montag bis Freitag: 9.30–18.000 Uhr · Samstag: 9.30–15.00 Uhr

Lübeck-Moisling
August-Bebel-Str. 25–29 · Tel. 04 51 / 2929 90
Montag bis Freitag: 9.30–18.00 Uhr · Samstag: 9.30–14.00 Uhr

Eutin
Albert-Mahlstedt-Str. 5 · Tel. 045 21 / 49 77
Mo. bis Fr.: 9.30–18.00 Uhr · Sa.: 9.30–14.00 Uhr

jetzt auch
auf Youtube!

ausreichend
kostenlose
Parkplätze
vorhanden!

w w w . h o l t e x . d e

Holtex Edith Pohl e.K.
Inhaber: André Meyer-Pohl
Zentrale: Posener Str. 5

23554 Lübeck
Deutschland
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Neue Spielkleidung  
für die neuen C-Junioren  

der BSG Eutin
Eutin (t). Im Frühjahr hatte die 
BSG Eutin die Entscheidung ge-
troffen, nach mehrjähriger Pause 
wieder eine eigene C-Junioren-
Mannschaft für den Spielbetrieb 
im Jugendfußball zu melden und 
so perspektivisch den Unterbau 
für den Herrenfußball zu stär-
ken. Jetzt ist das neue Team unter 
der Regie von Trainer Alexander 
Schnee „ordentlich“ in die Sai-
son 2024/2025 gestartet: Nach 
vier Spieltagen liegt die BSG in 
der Kreisklasse A mit 6 Punkten 
und 12:10 Toren auf dem fünften 
Platz im Mittelfeld der Tabelle. 
Und auch im Kreispokal hat sie 
trotz einer 3:5-Niederlage gegen 
Spitzenreiter TSV Neustadt gut 
mitgehalten. 
Doch nicht nur die Mannschaft 
ist neu, sondern auch ihre Spiel-

kleidung. Möglich gemacht ha-
ben das Stefan und Sebastian 
Dose, Inhaber der Firma Cobo-
bes – Heizung, Klima, Sanitär – 
aus Eutin mit einer großzügigen 
Spende. 
Befragt nach den Motiven sagt 
Sebastian Dose: „Wir haben es 
uns auf die Fahnen geschrie-
ben, als heimisches Unterneh-
men bewusst heimische Vereine 
zu unterstützen, und freuen uns 
immer darüber, wenn wir mit 
unserem regionalen Engagement 
helfen können“. Sein Bruder Ste-
fan ergänzt: „Ein weiterer Grund 
ist, dass uns der gesamte Auftritt 
der BSG Eutin im Jugendfuß-
ball wirklich sehr gut gefällt!“ 
Wenn das keine Motivation für 
die Spielerinnen und Spieler der 
BSG-C-Junioren ist.

- Anzeigen -

Sie freuen sich gemeinsam mit dem Team über die neue Spielklei-
dung der neuen BSG-C-Junioren: Die Inhaber der Fa. Cobobes Ste-
fan (rechts) und Sebastian Dose (2. v. re.) sowie Jugendfußballob-
mann Tom Düwel (li.), Gesamtfußballobmann Marten Rahn (2. v. li.) 
und Trainer Alexander Schnee (3. v.li.). � Foto: Stender/BSG

Neue Trikots  
für die Süseler E-Jugend

Süsel (t). Zur neuen Saison 
2024/25 durften sich die Jungs 
der E-Jugend des TSV Süsel über 
neue Trikots freuen. Gesponsert 
wurde die Spielkleidung durch 
das Ingenieurbüro Osnabrügge 
aus Roge.
Durch den großen Zuwachs in 
den Jugendmannschaften des 
TSV Süsel fehlten Trikots für 
die neue Saison und Sven Os-
nabrügge reagierte ohne zu zö-
gern. Das allein wäre schon eine 
großzügige Geste gewesen, aber 
hinzu kamen noch vier hoch-
wertige Minitore sowie fehlende 
Vereinskleidung, wie Pullover, 
T-Shirts und Trainingshosen. 
„Leuchtende Kinderaugen sind 
das Schönste auf der Welt. Wenn 
ich einen Beitrag dazu leisten 
kann und die Kinder gut ausge-
rüstet in die neue Saison starten, 

freut es mich umso mehr,“ sagte 
Sven Osnabrügge. Die Jugend-
mannschaften und das Trainer-
team des TSV Süsel sagen von 
Herzen Dank für diese großzü-
gige Unterstützung.
Die Fußballfamilie des TSV Sü-
sel ist in den letzten zwei Jahren 
gewachsen. Wer fußballbegeis-
tert ist und ein Teil des Teams 
sein möchte, soll nicht zögern, 
zu einem Schnuppertraining 
kommen oder sich bei einem 
der Trainer melden. Die Trai-
ningszeiten sind auf der Home-
page zu finden. 
Ansprechpartner für die Jugend-
mannschaften sind Mirco Wulf 
(Obmann / DII) unter Telefon 
0179-4304149, Michael Gendig 
(F / E / DI) unter Telefon 0172-
7627005 und Stefan Michelis 
(G) unter Telefon 0172-4312650. 

Bestens ausgestattet geht das E-Jugendteam auf den Platz. � Foto: hfr 

- Anzeigen -

Fährtenhunde: 

Platzierung erfolgreich verteidigt
Eutin (t). Am 
28.und 29. Sep-
tember wurde 
die Landesmeis-
terschaft der 
Fähr tenhunde 
in Eutin aus-
getragen. Der 
Polizei- und 
Gebrauchshun-
deverein Ost-
holstein (PGHV-
OH) hatte vom 
Landesverband 
die Ausrichtung 
der Veranstal-
tung übernom-
men. Am Sonn-
abend starteten 
die Teilnehmer 
zur ersten Run-
de. Hier konnten 
die Zuschauer 
ein Kopf-an-
Kopf-Rennen der 

beiden Erstplatzierten des Vor-
jahres genießen. Carina Con-
radt vom GV Stockelsdorf legte 
mit 88 Punkten vor. Als Letzte 
startete Irmgard Galonska vom 
PGHV-OH und sorgte mit 87 
Punkten für Spannung. 
Am Sonntag startete Irmgard 
Galonska als Zweite in die Fähr-
te – und die Vereinsmitglieder 
hielten alle Daumen. Vom Start 
weg lief es ganz gut, bis dann 
ihre Hündin Lea in eine Verlei-
tung ging. Die Hündin konnte 
selbstständig wieder die Fähr-
te aufnehmen, aber es gingen 
einige Punkte verloren. Carina 
Conradt startete als Letzte, ihr 
Hund lieferte eine fast perfekte 
Arbeit ab: Mit 97 Punkten holte 

sie sich den Landesmeisterin-
Titel erneut. 
Bei der Siegerehrung bedank-
te sich der Landesvorsitzende 
Volker Sulima beim Team des 
PGHV-OH für die Gastfreund-
schaft und den reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltung. Der 
erste Platz ging mit 185 Punk-
ten an Carina Conradt vom GV 
Stockelsdorf. Irmgard Galonska 
vom PGHV-OH wurde mit 171 
Punkten Zweite. Mit 160 Punk-
ten konnte Peter Anuschat vom 
NSV Nübbel das Siegertrepp-
chen komplettieren. Conradt 
wird Schleswig-Holstein bei der 
Bundessieger-Prüfung vom 25. 
bis 27. Oktober in Stockelsdorf 
vertreten.  

Irmgard Galonska wurde vom Landesvorsitzen-
den Volker Sulima für den zweiten Platz geehrt. 
� Foto: hfr
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Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Bei einem guten Wein lassen sich gemütliche 
Stunden verbringen und angeregte Gespräche 
führen. Außerdem ist es die perfekte Gelegen-
heit, um miteinander zu lachen, zu träumen 
und in Erinnerungen zu schwelgen. Daher hat 
famila über 500 verschiedene Weine aus aller 
Welt im Sortiment. 

EINZIGARTIG
E VIELFALT!

15.99

Italien – Piemont

 Barolo
Cavalieri di 
Moasca
DOCG, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 21.32 €)

Ein Barolo von glänzen-
dem, dunklem Rubinrot mit 
granatroten Spiegelungen. Das 
komplexe und elegante Bukett 
verströmt ätherische Duftnoten 
von Kräutern, reifen Kirschen 
und Pflaumen, untermalt von 
erdig-würzigen Aromen. 
Im Geschmack zeigt er sich 
trocken, kraftvoll-vollmundig 
und mit einem nicht enden 
wollenden Abgang.

Deutschland
Rheinhessen   
Dornfelder
Qualitätswein 
halbtrocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 4.65 €)

Italien – Apulien
 Vigna Terra
Primitivo
IGT, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 7.99 €)

3.495.99

Italien – Apulien 
Primitivo 
IGT, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 5.32 €)

Spanien – La Mancha 
the guv‘nor 
halbtrocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 7.99 €)

3.995.99

    Deutschland – Nahe 
James rot
Qualitätswein 
feinherb
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 6.65 €)

4.99

Italien
 Leonello rosso
IGT, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 6.65 €)

4.99

12.99

Schweiz – Wallis

Fendant du Valais
AOC, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 17.32 €)

Ein berühmter Weißwein aus 
dem Wallis ist der Fendant, der 
ausschließlich aus der Rebsorte 
‚Fendant‘ hergestellt wird. Dieser 
Wein zeichnet sich durch seine 
niedrige Säure, ansprechende 
Fruchtigkeit, Spritzigkeit, 
Eleganz, Weichheit und Frische 
im Geschmack aus. 
Die Rebsorte ‚Fendant‘ ist auch 
unter den Namen ‚Chasselas‘ 
oder ‚Gutedel‘ bekannt und ist 
charakteristisch für die Region.

Deutschland – Nahe 
James weiß
Qualitätswein, feinherb
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 6.65 €)

    Frankreich – Burgund
Bourgogne 
Jurassique 
Chardonnay
AC, trocken
0,75-Liter-Flasche 
(1 Liter = 15.99 €)

4.9911.99

Österreich – Weinviertel 
 Pfaffl 
Grüner Veltliner 
HAIDEN 
Qualitätswein, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 10.65 €)

4.997.99

Frankreich
Côtes de Luberon 
Perrin Luberon 
AC, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 7.99 €)

5.99

Deutschland
Nord-Süd Cuvée
trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 7.99 €)

5.99

Deutschland – Baden  
 Weißer
Burgunder 
Kabinett, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 6.65 €)

Bio

Bio

Bio

Bio
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Sichtbarkeit für Sicherheit

Kiwanis Ostholstein übergibt Warnwesten an der Grundschule
Eutin (aj). Sicher in die Schule 
zu kommen – in dunklen Mor-
gen- und Nachmittagsstunden ist 
das eine Frage der Sichtbarkeit. 
Der Kiwanis Club Ostholstein 
e.V. hat deshalb 700 Kinder-
Warnwesten – entsprechend 
der geltenden Norm DIN 1150 
– in Größe S beschafft, die er 
den Kindertagesstätten und den 
Standorten der Gustav-Peters-
Grundschule in Eutin kostenlos 
zur Verfügung stellt. Ein Ange-
bot, dass Schulleiter Oliver Mar-
tins sehr gern annahm: „Ich freue 
mich sehr über diese Aktion“, so 
der Pädagoge. Eine Klasse, die 
die Westen stellvertretend für 
die insgesamt sieben ersten Klas-
sen aller drei Standorte (Blaue 
Lehmkuhle, Fissau, Kleiner See) 
entgegennahm, war rasch ge-
funden: Die 1c an der Blauen 
Lehmkuhle übernahm diesen 
Termin sehr gern und dankte 
Kiwanis-Präsident Matthias Pfaff 
und dem Charity-Direktor Dr. 
Michael Weber. „Wir beteiligen 
uns an der bundesweiten Aktion 
des Kiwanis Distrikt Deutsch-
land, die Straßen für Kinder si-
cherer zu machen“, so Pfaff. Von 
der Zeitumstellung Ende Okto-
ber bis zur Wintersonnenwende 
und darüber hinaus müssen viele 
Kinder bei Dunkelheit das Haus 
verlassen und/oder kommen erst 
nach Sonnenuntergang wieder 

nach Hause zurück: „Wer ist 
nicht schon einmal erschrocken, 
weil im Dunkeln ein Kind am 
Straßenrand wie aus dem Nichts 
aufgetaucht ist?“, verdeutlich-
te Weber. Eine reflektierende 
Warnweste kann da zum wirk-
samen Schutz werden. Die Wes-
ten sind auf der Vorderseite mit 
dem blauen Kiwanis-Logo ver-

sehen, auf der Rückseite ist das 
das reflektierende Kiwanis-Logo 
in groß aufgebracht. Wenn jetzt 

noch alle hinterm Steuer auf die 
Jüngsten achten, wird es ein un-
beschwerter Schulweg.

Geld auf Reisen – der Comic-
Workshop

Eutin (t). Das Reisen und die ent-
sprechenden finanziellen Mittel 
dafür gehören zusammen, seit-
dem wir Menschen auf Reisen 
gehen – die Geschichte des Gel-
des auf Reisen erzählt die gleich-
namige Ausstellung, die derzeit 
im Foyer der Sparkasse Holstein 
Am Rosengarten in Eutin zu se-
hen ist. Sie rundet auf spannende 
Weise die Graphic Novel „Geld 
auf Reisen“ von Lukas Kummer 
ab, die die Sparkasse Holstein 
zusammen mit der Eutiner Lan-
desbibliothek herausgegeben 
hat. Im Rahmen dieser Ausstel-
lung findet am Dienstag, 22. Ok-
tober, von 9.30 bis 13 Uhr ein 
Comic-Workshop für Kinder und 
Jugendliche von acht bis zwölf 
Jahren unter dem Motto „Geld 
her!“ statt. 
Denn seitdem es Geld gibt, fin-
den sich immer auch Menschen, 
die versuchen, es auf wenig ge-
setzmäßigen Wegen an sich zu 

bringen – die Liste der berühm-
testen Räuber reicht von Robin 
Hood über Sir Francis Drake, die 
Daltons oder die Panzerknacker 
bis zu den Postzugräubern oder 
den Bösewichten aus Red Dead 
Redemption. 
Um diese tollkühnen Schurken 
und ihre spektakulären Über-
fälle wird es auch in diesem 
Comic-Workshop gehen – Esther 
Dörrhöfer, Bibliotheks- und Me-
dienpädagogin der Eutiner Lan-
desbibliothek, führt kurz durch 
die Ausstellung und erzählt dann 
von einigen besonders span-
nenden Raubzügen, bevor die 
Teilnehmenden sich dann ihren 
eigenen Überfall ausdenken und 
mit der Hilfe der beliebten Buch-
autorin und Illustratorin Elena 
Prochnow zu einem Comic ver-
arbeiten. 
Anmeldungen werden unter Te-
lefon 04521-788-770 oder per 
E-Mail an info@lb-eutin.de.

Mika Möller trifft zum 1:0  
für Malente

Malente (t). Immer noch ohne 
Verlustpunkt bleibt die 2. D-
Jugend-Mannschaft vom TSV 
Malente in der B-Klasse. Die 
Mannschaft hat dabei in ihren 
vier Spielen ein Torverhältnis 
von 32:1 Toren erzielt. Im Spiel 
beim TSV Süsel 2 gab es einen   
4:1(3:0) - Erfolg.
Bereits in der 5. Spielminute er-
zielte Mika Möller nach einem 
tollen Querpass von Pepe Sa-
dowski die frühe 1:0-Führung. 
In der 13. Minute bedankte sich 
Mika Möller mit einem Pass ge-
nau in den Lauf von Pepe Sa-

dowski, der unhaltbar zum 2:0 
ins Tor traf. Jamie Kretzer traf in 
der 19. Minute, als er wiederum 
nach einem Querpass von Pepe 
Sadowski sicher zum 3:0-Halb-
zeitstand vollendete. Kurz nach 
Wiederbeginn war es Til Benn, 
der nach einem Schuss von Jo-
nas Willnow genau richtig stand 
und zum 4:0 abstaubte. In der 
38. Minute war dann Torhüterin 
Chantal Helmut machtlos und 
Süsel konnte zum 1:4-Endstand 
verkürzen. Ein gutes Spiel mach-
ten Lukas Krause, Leon Grünhof 
und Ilai Sanke.

Laternenumzug in Griebel
Griebel (t). Der Griebeler 
Sportverein und die Freiwilli-
ge Feuerwehr Griebel-Vinzier 
laden am Sonnabend, 19. Ok-
tober, wieder zu einem Later-
nenumzug ein. Interessierte 
Teilnehmer treffen sich an der 
Mehrzweckhalle in Griebel, 
Schulberg 12. Speisen- und 
Getränkeangebot gibt es ab 

18 Uhr. Gereicht werden Sup-
pe, Pommes und Grillwurst. 
Der Umzug startet um 19 Uhr, 
begleitet wird er durch den 
„Spielmanns- und Fanfarenzug 
Neustadt in Holstein“. Nach 
dem Marsch durch das Dorf 
klingt das Event mit einem ge-
mütlichen Beisammensein in 
und vor der Halle aus.

Beste Stimmung herrschte, als Matthias Pfaff und Michael Weber (li.) die Westen in der Blauen Lehmkuh-
le übergaben. � Foto: hfr 
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Mit Liebe und Achtsamkeit Hüter des Malenter Kurparks

Der Verein „Freunde des Kurparks e.V.“  
feierte 20-jähriges Bestehen

Bad Malente-Gremsmühlen (cb). 
Es war eine spannende Reise in 
die Vergangenheit. Der Verein 
„Freunde des Kurparks e.V.“ feier-
te mit rund 70 Gästen sein 20-jäh-
riges Bestehen und ist genau ge-
nommen schon einige Jahre älter. 
„Eigentlich gibt es die Freunde des 
Kurparks schon seit 30 Jahren“, 
berichtete die Vorsitzende Julia 
Freese bei ihrer Rückschau auf die 
Vereinsgeschichte. 
Die 1969 eröffnete Anlage galt 
damals als einer der schönsten 
Kurparks Norddeutschlands. Aber 
keine 20 Jahre später mussten etli-
che erkrankte Buchen gefällt wer-
den, die durch schnell wachsende 
Ahorne und amerikanische Eichen 
ersetzt wurden. Schon das verän-
derte die Atmosphäre des Parks. 
Als dann noch die maroden Holz-
stege abgerissen werden mussten 
und der große Bambusbestand ab-
gestorben war, war die Schönheit 
der Anlage dahin.
Aus diesem Grunde hatten sich in 

den 1990er Jahren einige Leute, 
die alle aus dem „Bund für Um-
welt und Naturschutz Deutsch-
land e. V.“ (BUND) kamen, zu-
sammengetan, um sich um den 
Malenter Kurpark zu kümmern 
und ihn für die Öffentlichkeit wie-
der attraktiv zu machen. 
Nachdem sie 1996 150 einheimi-
sche Erlen zur Uferbefestigung an 
der Schwentine gespendet hatten, 
wurde für das Jahr 2000 eine um-
fangreiche Kunstausstellung unter 
Beteiligung der Gemeinde Ma-
lente und weiteren Unterstützern 
organisiert. Die große Resonanz, 
die diese 3-wöchige Veranstaltung 
hervorrief, veranlasste die Gruppe 
drei Jahre später, den Kurpark, der 
2003 ins Denkmalbuch des Lan-
des Schleswig-Holstein eingetra-
gen wurde, erneut für eine Kunst-
ausstellung zu öffnen. Da einige 

Spender eine Spendenbescheini-
gung haben wollten, wurde 2004 
der gemeinnützige Verein „Freun-
de des Kurparks e.V.“ gegründet. 
Mit viel Enthusiasmus ging es nun 
neben der Organisation von wei-

teren kulturellen Veranstaltungen 
an die Renovierung der gesamten 
Parkanlage, sodass diese im Bei-
sein des damaligen Ministerpräsi-
denten Peter Harry Carstensen im 
April 2008 neu eröffnet werden 
könnte. Die neue Steganlage, die 
2014 in Betrieb genommen wer-
den konnte, gab den Besucherin-
nen und Besuchern wieder die 
Möglichkeit, den Park genießen 
zu können, ohne nasse Füße zu 
bekommen.
2014 war auch das Jahr, in dem 
die Freunde des Kurparks die Auf-
gaben des in Auflösung begriffe-
nen Malenter Kulturkreises über-
nommen haben. „Da kam dann 
die große Welt der Musik nach 
Malente. Und das verdanken wir 
vor allem unserem Vorstandsmit-
glied Dieter Busch. Er hat nam-
hafte Musikschaffende nach Ma-

lente geholt und bisher etwa 50 
wundervolle Konzerte unter dem 
Motto Weltklassik organisiert“, 
schwärmte Julia Freese.
In ihrem Rückblick ging die Ver-
einsvorsitzende aber auch auf die 
Missstände ein: „Die Freilichtbüh-
ne kann leider immer noch nicht 
bespielt werden, die Plattenwege 
sind dringend renovierungsbe-
dürftig und die Teiche müssen ent-
krautet und entschlammt werden. 
Das ist mit ziemlichen Kosten ver-
bunden.“
Julia Freese gab aber auch noch 
einen erfreulichen Ausblick auf 
das kommende Jahr. „2025 wäre 
der Architekt des Hauses des Kur-
gastes, Peter Arp, 100 Jahre alt 
geworden. Das wollen wir mit ei-
nigen Veranstaltungen gebührend 
feiern.“
Auf die finanzielle Unterstützung 
des Kurparks durch die Gemeinde 
ging Malentes Bürgermeister Hei-
ko Godow in seinem Grußwort 
ein. „Die finanzielle Situation der 
Gemeinde ist sehr eng bemes-
sen. Das hat auch Auswirkungen 
auf den Kurpark. Aber momentan 
wird der Park in allen Teilen von 
einem Berliner Büro überplant. 
Die Finanzierung dafür kommt 
noch aus der Städtebauförderung. 
Das Hauptgebäude soll zum Bei-
spiel für die Öffentlichkeit wieder 
mit neuem Leben erfüllt werden. 
Alles muss natürlich mit dem 
Denkmalschutz besprochen wer-
den. Bei dieser Planung sind die 
Freunde des Kurparks mit ihrem 
Fachwissen gefragt, um das Pla-
nungsbüro in der fernen Haupt-
stadt zu unterstützen“, erläuterte 
der Bürgermeister. Ausdrücklich 
würdigte er, dass der Verein seit 
über 20 Jahre nicht nur mit Acht-
samkeit und Liebe der Hüter des 

Kurparks ist, sondern sich mit oft 
mahnendem Zeigefinger gegen-
über der Gemeinde für seine Be-
lange eingesetzt hat.
Bedingt durch die knappen Kas-
sen setzt sich Godow vehement 
für die Unterstützung der Ehren-
amtlichen ein. „Es ist wichtig, die 
Arbeit der Vereinsmitglieder wahr- 
und ernst zu nehmen. Denn der 
Park ist für unsere Gemeinde ein 
Aushängeschild. Er ist quasi wie 
die feinen Kräuter im Speisequark 
– ohne ihn wäre es nur Quark“, 
stellte Godow fest und wies darauf 
hin, dass auch alle anderen Besu-
cherinnen und Besucher aufgefor-
dert sind, sich um den Erhalt der 
Anlage zu kümmern. „Der Park ist 
für alle da, aber alle sind auch ge-
halten, sich um den Park zu küm-
mern.“
Abschließend nutzte Dieter Busch 
die Veranstaltung, die musikalisch 
von Justus Kruse am Akkordeon 
begleitet wurde, auch Julia Free-
se zu würdigen. „Du bist die Pa-
tronin des Kurparks. Wie er ohne 
dein unvergleichliches Engage-
ment aussehen würde, wollen wir 
uns gar nicht vorstellen.“ 
Informationen zur Arbeit der 
„Freunde des Kurparks e.V.“ sind 
im Internet unter www.kurpark-
malente.de zu finden.

Michaele von Korff (v.l.), Dieter Busch, Julia Freese mit Ehemann 
Günter, Helga Krupp-Rudzik, Carina Muhmann und Claudia Walter 
konnten stolz auf die geleistete Arbeit der vergangenen 20 Jahre 
sein. � Fotos: Burgdorf

Malentes Bürgermeister Heiko Godow würdigte das große Engage-
ment des Vereins für den Erhalt des Kurparks. �
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Willkommen in der 
Kreisverwaltung!

Eutin (t). Zum dritten Mal in die-
sem Jahr hat Landrat Timo Gaarz 
zur Begrüßungsveranstaltung 
neuer Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter eingeladen. „Herzlich 
Willkommen im Team unserer 
Kreisverwaltung! Wir stehen vor 
großen Herausforderungen und 
brauchen genau Sie für den zu-
künftigen Erfolg unseres Kreises“, 
so Landrat Gaarz zu den 17 neu-

en Kolleginnen und Kollegen. 
Diese neue Veranstaltung als Teil 
eines umfangreichen Onboar-
ding-Prozesses, hat der Landrat 
Anfang des Jahres ins Leben geru-
fen, um das „Wir-Gefühl“ in der 
Kreisverwaltung noch weiter zu 
stärken. Sie hat das Ziel, die Ver-
netzung und den Austausch der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zu fördern.
„Mir ist es wichtig, Anliegen und 
Bedürfnisse der Kolleginnen und 

Kollegen zu hören und eine ge-
meinsame Weiterentwicklung 
anzustreben. Die Zufriedenheit 
und auch eine langfristige Bin-
dung sind der Schlüssel für eine 
erfolgreiche Zukunft des Kreises 
Ostholstein,“ so der Landrat ab-
schließend. 
In diesem Zusammenhang ermu-
tigte Landrat Gaarz die neuen 
Kolleginnen und Kollegen auch, 

bestehende Prozesse kritisch zu 
hinterfragen, den eigenen Blick-
winkel einzubringen und Verbes-
serungsvorschläge zu unterbrei-
ten.
Noch bis zum 17. November ist 
es möglich, sich für eine Ausbil-
dung oder ein Studium beim Kreis 
Ostholstein zu bewerben. Diese 
und alle weiteren Stellenangebo-
te können im Internet unter www.
kreis-oh.de/stellenangebote ein-
gesehen werden. � Foto: hfr

Die neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freuen sich auf ihre Ar-
beit beim Kreis Ostholstein gemeinsam mit Landrat Timo Gaarz (re.)�

Festlegung der Hebesätze
Tausende Grundstücksbesitzer 
haben – teils verbunden mit er-
heblichen Kosten – eine Erklärung 
zur Feststellung neuer Grundsteu-
erwerte eingereicht. Die Begrün-
dung für das Feststellungsverfah-
ren ergab sich aus dem Umstand, 
dass die alten Einheitswerte nicht 
den tatsächlichen Werten der 
Grundstücke entsprechen und da-
mit ungerecht sind. Wie nun im 
Leserbrief von Haus und Grund in 
Ausgabe 41 bemängelt, wird man 
den Länderempfehlungen zum Er-
halt der Aufkommensneutralität in 
der Gemeinde Malente nicht fol-
gen, sondern beabsichtigt den He-
besatz zur Grundsteuer von der-
zeit 425 Prozent auf 600 Prozent 
(!) mit dem Argument zu erhöhen, 
dass die wirtschaftliche Lage der 
Gemeinde dies erforderlich ma-
che. Dieses Argument wird – ein 
Schelm, wer Böses dabei denkt 
– sicherlich auch in vielen ande-
ren Gemeinden im Land ins Feld 
geführt werden. Meines Erachtens 

wird dadurch das Feststellungs-
verfahren, das ohnehin von vielen 
Steuerfachleuten und Wirtschafts-
verbänden für fragwürdig und teil-
weise sogar für verfassungswidrig 
gehalten wird, ad absurdum ge-
führt. Das hätte man locker auch 
mit den alten Einheitswerten be-
werkstelligen können. Sofern die 
Höhe der Grundsteuer nicht wie 
beabsichtigt aufkommensneutral 
erhoben wird, sondern derart von 
einer ungezügelten Festlegung der 
Hebesätze der Gemeinden ab-
hängt, hätte man sich die Mühe 
und Kosten mit dem neuen Fest-
stellungsverfahren auch sparen 
können. � Wolfgang Bröker, Eutin

Leserbrief

L E S E R B R I E F E
geben die Meinung der Verfasser wieder, 
mit der sich die Redaktion nicht immer 
identifiziert. Anonyme Briefe werden nicht 
veröffentlicht. Leserbriefe sollten kurz ge-
halten und frei von persönlichen Angriffen 
sein und nur zur Sache Stellung nehmen. 
Aus presserechtlichen Gründen notwen-
dige Kürzungen bleiben vorbehalten.
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tin 08 kehrte mit einer knappen 
2:3 (1:2)-Niederlage von der 
Partie beim Spitzenteam von Ki-
lia Kiel zurück. „Der Kieler Sieg 
geht in Ordnung. Kilia war die 
bessere Mannschaft“, räumte 
08-Trainer Dennis Jaacks nach 
dem Schlusspfiff ein. Er musste 
sein Team nach den Ausfällen 
von einigen Stammspieler kräf-
tig umbauen.
Neben Kapitän Lukas Schultz, 
dem verletzungsbedingt so-
gar eine längere Zwangspause 
droht, fehlten mit Tim Schüler, 
Cedric Schrake, Simon Broszeit 
und Nico Bremser wichtige Ak-
teure. So war es nicht verwun-
derlich, dass die neuformierten 
Eutiner schwer in die Partie 
fanden. Kilia Kiel bestimmte 
vor allem in der ersten halben 
Stunde das Geschehen und ließ 

die Gäste nicht zur Entfaltung 
kommen. Nahezu folgerichtig 
gingen die Gastgeber nach To-
ren von Yannik Jakubowski (17.) 
und einen verwandelten Fou-
lelfmeter durch Julius Alt (31.) 
mit 2:0 in Führung. Zuvor wuss-
te sich Philip Kunert nur mit ei-
nem Foul zu helfen. Nach die-
sen Treffern wurden die Eutiner 

Zwei Tore von Hussein Sharba reichten nicht

mutiger und kamen unmittelbar 
vor dem Halbzeitpfiff zum An-
schlusstreffer. Sören Lepin legte 
per Kopfball ab und Hussein 
Sharba schoss unhaltbar ins Kie-
ler Tor.
Ab der 70. Minute spielten die 
Eutiner in Unterzahl. Nach sei-
nem zweiten Foulspiel sah der 
bereits verwarnte Fatlum Zym-
beri die gelb-rote Karte. Kilia 
Kiel nutzte nur wenige Minuten 
später die Überzahl und erhöh-
te wiederum durch Alt (78.) auf 
3:1. Doch auch nach diesem 
Treffer steckten die Gäste nicht 

Seine Treffer reichten nicht zum 
Punktgewinn: Hussein Sharba 
trug sich in Kiel gleich zweimal 
in die Torschützenliste ein. 

Elia Engel holte einen Foulelfmeter für Eutin 08 her-
aus.� Fotos: Hartmann

Dem Eutiner Kapitän Lukas Schultz droht eine 
längere Verletzungspause.

auf. In der 86. Minute wurde 
Elia Engel vom Kieler Torwart im 
Strafraum gefoult, was folgerich-
tig mit einem Elfmeter geahndet 
wurde.
Nach zwei verschossenen Straf-
stößen in den beiden letzten 
Spielen trat dieses Mal Hus-
sein Sharba an und verwandel-
te sicher zum 2:3. Die letzten 
Minuten wurden noch einmal 
hektisch, wobei Eutin 08 in der 
letzten Szene einen Freistoß in 
aussichtsreicher Position be-
kam, die Chance jedoch nicht 
nutzte.

„Kilia war technisch stark und 
souverän. Dennoch hatten wir 
die Chance auf einen Punkt“, 
fasste Dennis Jaacks zusammen. 
Bereits am heutigen Mittwoch 
müssen die Eutiner erneut an-
treten. Um 19.30 Uhr beginnt 
das Halbfinale im Kreispokal 
bei der Sportvereinigung Pö-
nitz. „Ich hoffe dabei auf einige 
Rückkehrer, denn das wird alles 
andere als ein Selbstgänger“, so 
Jaacks. Das nächste Punktspiel 
bestreiten die Eutin am Sonn-
abend, 19. Oktober, um 15.30 
Uhr beim MTSV Hohenwestedt.

Lesen Sie 
die aktuelle  
Ausgabe Ihres Reporters auch 
als ePaper und als PDF unter 
www.der-reporter.info
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Benz (vg). Der Laternenumzug 
bleibt im Dorf, auch wenn ihn 
die Freiwillige Feuerwehr nicht 
mehr ausrichtet: In diesem Jahr 
übernimmt erstmals der TSV 
Benz-Nüchel die Organisation 
der Traditionsveranstaltung in 

Benz. Am Sonnabend, 19. Ok-
tober, trifft sich Alt und Jung um 
18.30 Uhr am Benzer Hof, Fleh-
mer Straße 1, um dann mit bun-
ten Lampions und Musik aus der 
Box durch den Ort zu ziehen. 
Ziel ist der Sportplatz hinter der 

„Alten Schule“, wo Lagerfeuer, 
Bockwurst und Kinderpunsch 
auf die Teilnehmer warten.
In dem ländlichen Sportverein 
wird nicht nur Körperertüch-
tigung großgeschrieben, der 
TSV ist auch Träger des Kinder-

gartens sowie des Kinder- und 
Jugendtreffs im Dörfergemein-
schaftshaus. Deshalb waren 
die kleinen und größeren Kids 
am Montag dazu eingeladen, 
gemeinsamen mit den Betreu-
erinnen und Eltern Laternen zu 

Nichts geht über selbst gemacht!
Der TSV Benz-Nüchel lud zum Basteln für den Laternenumzug am 19. Oktober ein

Lea (4) bastelte zusammen mit Mutter Sarah Sengstake aus Malkwitz 
eine Monster-Rakete mit buntem Schweif aus Krepp. Als Grundkör-
per dient eine Wasserflasche, in die noch eine Lichterkette gesteckt 
wird. � Fotos: Graap

Eine bunte Fledermaus-Laterne wollen Emma (4) und Mutter Sand-
ra Helmut herstellen. Mit dem Klebestift befestigt die Lütte fleißig 
Krepp-Schnipsel und streut viel Glitzerpulver drauf.

basteln. Außerdem übernahm 
Jugendwart Christian Scharf die 
Aufsicht und Anleitung beim 
Kürbisschnitzen – mit den 
orangenen Kürbisköpfen soll 
der Festplatz hinter der „Alten 
Schule“ stimmungsvoll deko-

riert werden.
Das Team um Steffi Gransee, 
TSV-Vorsitzende und Kinder-
gartenleiterin in Personalunion, 
hatte die nötigen Materialien 
für die Bastelaktion bereits parat 
gelegt: Käseschachteln als Later-
nendecken und -böden, Trans-
parent-, Krepp- und Tonpapier 
sowie Glitter zum Verzieren. Als 
Inspiration dienten eine Fleder-

maus-Laterne sowie Bilder von 
Laternen in Form von Monstern, 
Eulen oder Fliegenpilzen. Und 
dann griffen die Kinder bereits 
zur Schere und zum Klebestift 
und legten mit viel Spaß und 
Enthusiasmus los. Die Ergeb-

nisse tragen die Mädchen und 
Jugen dann am Sonnabend vor 
sich her.
Der Laternenumzug wird mit 
Unterstützung des Dorfschafts-
vereins und der Absicherung 
durch die Feuerwehr Benz 
durchgeführt. Die Organisato-
ren würden sich über beleuch-
tete Grundstücke auf der Route 
entlang der Hauptstraße freuen.

Auf gute Zusammenarbeit: Christian Scharf und Steffi Gransee vom 
TSV-Vorstand freuen sich über die Kooperation mit Tagesmutter 
Christa Krebs (links), die den Kindergarten mit ihren Schützlingen 
regelmäßig besucht und ihren Krippen-Kids so Einblicke in den Kiga-
Alltag gibt. „Das stärkt den dörflichen Zusammenhalt“, betont Steffi 
Gransee.

Schon die Jüngsten packen beim Kürbisschnitzen mit an: Mathilda 
(2) löffelt nicht nur beim Aushöhlen, „sie hat auch Ideen, wie der 
Kopf einmal aussehen soll“, sagt Kindergarten-Mitarbeiterin Meike 
Gutzeit, die der Kleinen hilft.
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…für einen würdigen 
und liebevollen Abschied

Wir nehmen uns gerne Zeit  

und unterstützen Sie 

bei der Gestaltung einer 

Traueranzeige und Danksagung

Lübecker Straße 12
23701Eutin

Tel. 04521 - 70 11 0

Eutin · Plöner Str. 92 ·  0 45 21 / 52 76
Bad Segeberg · Winklersgang ·  0 45 51 / 78 88

www.stumpf-natursteine.de

Trauerrednerin | Trauerbegleiterin
An der Schwentine 39 · 24326 Dörnick
Tel. 04526 - 87 75 · 0176 - 51 10 51 50

silke.eckeberg@googlemail.com
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Kreis Plön (t). Auch nach einem 
Sterbefall in einer Einrichtung 
entscheiden die totensorgebe-
rechtigten Angehörigen, welches 
Unternehmen mit der Bestattung 
beauftragt wird. Allein für die 
Abholung der Verstorbenen kön-
nen Heime oder Krankenhäuser 
unter Umständen selbst ein Be-
stattungsunternehmen auswäh-
len.
Rund 80 Prozent der Menschen 
sterben hierzulande in Einrich-
tungen wie Pflege- und Alten-
heimen oder Krankenhäusern. 
Da die für die Bestattung zustän-
digen Angehörigen nicht immer 
zeitnah zu erreichen sind, kann 
die Einrichtung bei bestehendem 
Zeitdruck ein Bestattungsunter-
nehmen mit der Abholung der 
Verstorbenen beauftragen. Hier 
nur wenige Stunden abzuwar-
ten, gilt nach gängiger Recht-
sprechung allerdings nicht als 
angemessen.
Ein von der Einrichtung beauf-
tragtes Unternehmen darf in sol-
chen Fällen nur das im Augen-
blick Notwendige veranlassen: 
die Abholung und Überführung 
in eine Leichenhalle bzw. zum 
Bestattungsinstitut. Hinsichtlich 
der weiteren Dienste im Rahmen 
der Bestattung muss eine Ent-
scheidung der Angehörigen ab-
gewartet werden. Setzt sich die 
Heimleitung darüber hinweg, 

hat sie den durch den Mehrauf-
wand entstandenen Schaden zu 
ersetzen bzw. die entsprechen-
den Kosten selbst zu überneh-
men. Für das abholende Bestat-
tungsunternehmen gilt ebenso, 
ohne konkreten Auftrag keine 
weiteren Maßnahmen vorzuneh-
men bzw. auf den Weg zu brin-
gen. Wird von den Angehörigen 
ein anderer Anbieter gewünscht, 
müssen Verstorbene selbstver-
ständlich an diesen herausgege-
ben werden.
Aeternitas, die Verbraucherinitia-
tive Bestattungskultur, empfiehlt 
Betroffenen und Einrichtungen, 
im Vorfeld zu vereinbaren, was 
nach dem Todesfall mit Verstor-
benen geschehen und welches 
Bestattungshaus zuständig sein 
soll. Im Ratgeber „Sterbefälle in 
Heimen und Krankenhäusern 

Freie Wahl des Bestatters 
nach Tod im Heim

– Wer wählt das Bestattungsun-
ternehmen aus?“ erfahren Betrof-
fene, worauf sie achten müssen. 
Heimbetreiber werden über ihre 
Rechte und Pflichten sowie den 
rechtlichen Handlungsrahmen 

bei einem Todesfall in einer 
Einrichtung aufgeklärt. Der Rat-
geber steht auf der Internetseite 
www.aeternitas.de kostenlos als 
Download zur Verfügung.

Birgit Voß
HP für Psychotherapie  - Paarberatung
Systemische Beraterin | Yogalehrerin

Bleekergang 2 · 23701 Eutin
Tel. 04521 - 7 65 55 00 | praxis-birgitvoss@gmx.de

www.beratungs-gesundheitspraxis-eutin.de

- Sterbegleitung und Trauerbegleitung - 
ehrenamtlich, professionell und mit Herz

Albert-Mahlstedt-Str. 20 - 23701 Eutin - T: 04521 790776
www.hospizinitiative-eutin.de

25 J���� Ho���z����i�- �e��� M���n� is� L���� 25 J���� Ho���z����i�- �e��� M���n� is� L���� 
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Vorsorge – geregelt!
Das kompakte Vorsorge-ABC mit 
wichtigen Vorsorgedokumenten

Ihr Leitfaden mit Vorlagen zu allen Vorsorge-
dokumenten, Vollmachten und Verfügungen 
bis zum Testament.

Der kompakte Leitfaden „Vorsorge – geregelt!“ 
unterstützt Sie dabei, Ordnung in Ihre Unter-
lagen zu bringen und sich mit den heute 
nötigen Vollmachten und Verfügungen
auf schwierige Lebenssituationen rechts-
verbindlich vorzubereiten.

14,80 

  digitaler Nachlass
  juristische Hinweise
  Musterbriefe
   testamentarische Belange
   mit Regelungen für die 
Beisetzung 

…und weitere wichtige Themen

Inkl.  Vorsorgevollmacht
Patientenverfügung
Betreuungsverfügung

…und Original Organ-
spende-Ausweis der BZgA

14,80 
Zzgl. 2,50  für Porto 
und Verpackung

mit 
wichtigen Vorsorgedokumenten

Incl.  Vorsorgevollmacht
Patientenverfügung
Betreuungsverfügung

…und Original Organ-
spende-Ausweis der BZgA

Unser kompakter Ratgeber hilft Ihnen mit leicht 
verständlichen Erklärungen und Beispielen durch 

  Absicherung einer ausländischen 

  Befreiung von der ärztlichen 

  

und weitere wichtige Themen

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 
mit allen relevanten Dokumenten
…unterstützt Sie dabei, Ordnung in Ihre Unterlagen zu bringen 
und sich mit den heute nötigen Vollmachten und Verfügungen
auf schwierige Lebenssituationen rechtsverbindlich vorzu-
bereiten.

Sie werden Schritt für Schritt und leicht verständlich durch alle 
Dokumente, Vorlagen und Fragestellungen geführt.

  alle Vorausverfügungen
   testamentarische Belange
  digitaler Nachlass
  juristische Hinweise
  wichtige Gesundheitsunterlagen
   mögliche Regelungen für 
die Beisetzung 

…und weitere wichtige Themen

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

P� ege und Vorsorge – geregelt!

Der praktische Ordner für 
alle, die Ihre Unterlagen 
mit eigenen Dokumenten 
ergänzen wollen.

29,80 €

14,80 €14,80 €

Diese Broschüren sowie den Ordner erhalten 
Sie bei uns im Verlag oder auf dem Postweg

www.fehmarn24.de
Gertrudenthaler Straße 3
23769 Burg auf Fehmarn
Tel. 04371 / 86 75 - 0

www.heiligenhafen24.de
Bergstraße 35
23774 Heiligenhafen Tel. 
04362 / 50 66 144

www.der-reporter.info
Lübecker Straße 12
23701 Eutin
Tel. 04521 / 70 11 - 0

Burg-VerlagM e d i e n g r u p p e
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Neukirchen (t). Es ist ein Ort der 
Trauer, der Begegnung, aber auch 
des Lebens – und das alles in ei-
ner grünen lebenden Umgebung. 
Diesen Anspruch hat der Kirchen-
gemeinderat in Neukirchen an 
seinen Friedhof. In den vergange-
nen Jahren wurde ordentlich an 
der Umsetzung gearbeitet. 
Auf die ersten Ergebnisse sind 
alle sehr stolz, heißt es vonsei-
ten der evangelischen Kirchen-
gemeinde. Es konnten mit viel 
ehrenamtlicher Hilfe neue Grab-
felder erschaffen werden, die 
sich im Sommer zu einer bunten 
Blühlandschaft entwickelten. 
Auch weiterhin ist die Kirchen-

gemeinde für Ideen offen und 
orientieren sich bei der Gestal-
tung an den Bedürfnissen ihrer 
Gemeindeglieder und allen Inte-
ressierten. 
Um die Bestattungsmöglichkei-
ten und neuen Grabfelder vor-
zustellen, findet am Sonnabend, 
19. Oktober, um 10.30 Uhr eine 
Friedhofsführung statt. Es sollen 
auch neue Nistkästen angebracht 
werden, die Interessenten auch 
gerne für den eigenen Garten er-
werben können. Treffpunkt ist die 
Kapelle auf dem Friedhof an der 
Ecke Gowenser Straße. Im An-
schluss bleibt genügend Zeit für 
Kaffee, Kuchen und Gespräche.

Die gemütliche Sitzecke am Rosenbeet lädt zum Verweilen ein. 
� Foto: hfr

Friedhofsführung in Neukirchen 
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Erd-, Feuer-, Baum-, Seebestattungen, Bestattungsvorsorge

Plöner Straße 46 - 23623 Ahrensbök - Telefon: 04525/1408
www.bestattungen-ahrensboek.de • bestattungen-kraushaar@t-online.de

Wir sind 24 Stunden täglich erreichbar.

Die Floristin für 
Ihren Anlass 

Katja Damlos

www.blume-pur.de
16

. O
kt

ob
er

 2
02

4

Kreis Plön (t). Die Implemen-
tierung ökologischer Grabge-
staltung durch die sorgfältige 
Planung durch die professionelle 
Arbeit der Friedhofsgärtner, bie-
tet eine Vielzahl von Vorteilen für 
die Umwelt, die Gemeinschaft 
und die Hinterbliebenen. In ei-
ner Zeit, in der der Schutz der 
Umwelt und Natur immer wich-
tiger wird, ist es nur logisch, dass 
auch Friedhöfe nachhaltiger ge-
staltet werden.
„Eine Grabbepflanzung sollte 
ansprechend aussehen und pfle-
geleicht sein.“, erzählt Michael 
Ballenberger, Friedhofsgärtner 
aus Frankfurt und Vorsitzender 
im Bund deutscher Friedhofsgärt-
ner im Zentralverband Garten-
bau e.V. Diesen Anspruch kann 
man mit einer naturnahen und 
ökologisch wertvollen Bepflan-
zung gut umsetzen. Grundsätz-
lich unterscheidet man bei der 
Grabbepflanzung zwei Formen. 
Die jahreszeitlich orientierte 
Wechselbepflanzung und die 
Dauerbepflanzung mit immer-
grünen Bodendeckern und der 
Rahmenbepflanzung.
Grundlegend von Bedeutung ist 
die Verwendung von ungefüllten 
Blüten. Gefüllte Blüten sind si-
cherlich schön anzusehen, doch 
leider für die Insektenwelt voll-
kommen nutzlos, da die Tiere an 
die Staubblätter nicht herange-
langen und diese Pflanzen somit 
zur Ernährung ausscheiden.
Bei der Auswahl der Dauerbe-
pflanzung stehen zum Beispiel 
Efeu (Hedera helix), Eibe (Taxus 
baccata), Immergrün (Vinca mi-
nor), Winterheide (Erica carnea) 
oder Lavendel (Lavendula an-
gustifolia) zur Wahl. Unter den 
blühenden Stauden eignen sich 
vor allem Christrose (Helleborus 
niger), Grasnelke (Armeria spec.), 
Kriechender Günsel (Ajuga rep-
tans), Leberblümchen (Heoatica 
nobilis), Mauerpfeffer/ Fetthenne 
(Sedum spec.) und Vergissmein-
nicht (Myosotis sylvatica).
„Die jahreszeitlich wechselnde 
Bepflanzung sollte in etwa 20 

Prozent der Gesamtfläche nicht 
überschreiten und kann thema-
tisch angepasst werden.“ infor-
miert Michael Ballenberger. So 
können im zeitigen Frühjahr die 
ersten Winterlinge (Eranthis hy-
emalis) und Schneeglöckchen 
(Galanthus nivalis) das Grab 
schmücken. Danach überneh-
men Krokusse (Crocus spec), 
Hornveilchen (Viola cornuta), 
Primeln (Primula) und Stiefmüt-
terchen (Viola wittrockiana).
„Wer möchte, kann die Pflan-
zengestaltung auch nach ihrem 
traditionellen Symbolcharakter 
auswählen.“, weiter Michael 
Ballenberger. So steht der Efeu 
(Hedera helix) für die Unsterb-
lichkeit und die Treue, das Gän-
seblümchen (Bellis perennis) für 
die Mutterliebe, die Margerite 
(Asteroideae) ist ein Sinnbild für 
die vergossenen Tränen und Grä-
ser stehen für die Vergänglichkeit 
des menschlichen Lebens.
Eine naturnahe Bepflanzung, 
welche an die standörtlichen Bo-
den- und Lichtverhältnisse ange-
passt ist, führt zur Reduktion des 
Wasserverbrauches. Hierbei ist 
ebenfalls die geschlossene Pflan-
zendecke von großer Bedeutung, 
da die Feuchtigkeit nicht so leicht 
verdunstet. Durch den Einsatz 
natürlicher Materialien wird der 
Verbrauch von Ressourcen redu-
ziert und die Umweltbelastung 

Ökologische Vorteile 
der Grabgestaltung

Die Gestaltung von Friedhöfen hat sich im Laufe der Jahrhunderte stark verändert

minimiert. So bieten 
ökologische Gräber 
den Hinterbliebenen 
einen Ort der Ruhe und 
des Trostes, der in Har-
monie mit der Natur 
steht.
Die Implementierung 
ökologischer Grabge-
staltung auf Friedhöfen 
ist nicht ohne Heraus-
forderungen. Eine der 
größten Herausforde-
rungen besteht darin, 
die Bedürfnisse und 
Vorlieben der Hinter-
bliebenen zu respek-
tieren, während gleich-
zeitig ökologische 

Prinzipien eingehalten werden. 
Friedhofsgärtner wissen genau 
auf die Wünsche ihrer Kunden 
einzugehen und dabei die rich-
tige Auswahl an Bepflanzung 
zu treffen. „Die ökologische 
Grabgestaltung ist ein wichtiger 
Schritt in Richtung nachhaltiger 
Friedhöfe“, so Micha-
el Ballenberger.

Aus den Aspekten der 
fehlerhaften Wahr-
nehmung der wert-
vollen Bedeutung von 
Friedhöfen als grüne 
Oase der Stadt sowie 
dem unterschätzten 
funktionellen Nut-
zen, resultiert oft ein 
Defizit im Informa-

tions- und Kommunikationsfluss.
Werden Friedhofsgärtner nicht 
in die städtische Klimaanpas-
sungsplanung einbezogen, kön-
nen Grünflächenstrategien ihre 
Ziele verfehlen. Ebenso können 
andersherum großflächige Än-
derungen bspw. bei den Bestat-
tungsarten (zum Beispiel groß-
flächige Versiegelung) klimatisch 
negative Auswirkungen hervor-
rufen.
Von Friedhofsgärtnereien ge-
pflegte Friedhöfe haben ein hö-
heres dynamisches Potential als 
andere öffentliche Grünflächen, 
da sie professionell „bewirtschaf-
tet“ werden und sich so in ihrem 
Erscheinungsbild verändern. Die 
fehlende Berücksichtigung von 
Friedhofsflächen kann zu gravie-
renden stadtklimatischen Fehl-
einschätzungen führen. Fried-
hofsflächen müssen aktiv in den 
Planungsprozess der städtischen 
Klimaanpassung und des Klima-
schutzes verankert werden.

Pflanzen mit Bedeutung: Margeriten ste-
hen für Mutterliebe. Foto: rawpixel/freepik
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Festtags-Reisen aktuell
In bester Citylage direkt im Zentrum erwartet unsere Leser:innen unser neueröff netes
Top-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et zum landesweit einmaligen 
Schnäppchenpreis an den Advents-Weekends zum grenzenlosen Shopping-Bummel zu noch 
immer erstaunlich günstigen Preisen mit ganz viel Freizeit auf Grund der Top-Lage des Hotels 
zum Bummeln & Shoppen!   Leistungen:   Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin 
ohne Einsammeltour  1 x Übern. im Top-Hotel mit gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Große 
Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseltg. am Sonntagvormittag / Aufpreis 15,00 €

 Reisetermine:  30.11. - 01.12.2024 (1. Advent)

Preisknüller: Weihnachts-Shopping in StettinWeihnachts-Shopping in Stettin

Die 100-türmige Moldau-Metropole Prag erwartet unsere Leser:innen zum Superpreis mit einer der schönsten Hauptstädte Europas: Sie residieren im First-Class-Hotel mit perfektem 
Service und lobenswerter Gastlichkeit und entdecken mit fachkundiger Reise-Leitung die „Goldene Stadt“.  Als Höhepunkt des kulturellen Programmes können unsere Leser:innen gegen 
Aufpreis beim November-Termin Puccinis Erfolgs-Oper „La Boheme“ in einer glanzvollen Inszenierung in der neueröff neten Prager Oper genießen. Das Opernhaus wurde 4 Jahre mit 
Millionenaufwand renoviert und gilt bei Musik-Freunden als eines der schönsten Opernhäuser der Welt mit hochklassigem Ensemble und erstklassigem Orchester.

Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus 
direkt ab Eutin ohne Einsammeltour  3 x Übern. 
im First-Class-Hotel „NH-Collection“ mit großem  
Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Stadt-
führung Prag mit fachkundiger Reiseleitung 
 Viel Freizeit zum Entdecken & Genießen der 
„Goldenen Stadt“

 Reisetermine:   07. - 10.11.2024
  01. - 04.12.2024  (1. Advent)

Unser Tipp für ein genussvolles Erlebnis in Prag: Glanzvolle 
Moldau-Schiff fahrt (ca. 2 Stunden) mit großem Schlemmer-
Buff et an Bord zum Sonderpreis von nur 34,95 €  zubuchbar.

City-Schnäppchen Prag zum Knüllerpreis:
Weihnachts-Shopping „First Class“ & „La Boheme“Weihnachts-Shopping „First Class“ & „La Boheme“

Weihnachts-Shopping „de luxe“ 
mit Hotel Adlon Berlin
Zum großen Leistungspaket gehören neben der Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin 
ohne Einsammeltour zwei Übernachtungen mit Gourmet-Frühstücksbuff et im Hotel Adlon, eine große 
Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung sowie die Eintrittskarte ohne Warteschlangen in das Bar-
berini-Museum inklusive Hin- und Rück-Transfer sowie viel Freizeit zum Stadt- und Shopping-Bummel 
auf Grund der einmaligen Lage des Hotels im Herzen Berlins.  Reisetermin: 17. - 19.11.2024

6 Tage Weihnachten: „Sachsens Glanz & Gloria“
Mit Erlebnis Strietzel-Weihnachtsmarkt Dresden
 Top-Erlebnis Erzgebirge  Orgel-Konzert Frauenkirche  Meissen   

Gleichsam wie Perlen an einer Kette erwartet unsere Leser:innen ein „Säch-
sischer Weihnachts-Zauber“ vom Feinsten  mit unserem Top-Genießer-Pro-

gramm mit Unterkunft in der weltberühmten Porzellanstadt Meissen, wo 
unsere Gäste in direkter Nähe von Dresden  im Top-Hotel in der histori-
schen Klavierfabrik mit kulinarischem Gaumen-Kitzel rundum verwöhnt 
werden. Zum Rahmenprogramm gehört u. a. ein großer Panorama-Ausfl ug ins winterliche Erzgebirge, der welt-

berühmte Dresdener Strietzel-Weihnachtsmarkt, ein abendliches Orgelkonzert in der Frauenkirche mit Kirchen-
führung sowie der Besuch des traditionellen Meissener Weihnachtsmarktes inklusive fachkundiger Stadtführung.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour  5 x Übern. im Komfort-Hotel in 
Meissen mit reichhaltigem Frühstück vom Buff et  5 x Abendessen im Hotel als weihnachtliche 3-Gang-Menü oder Weih-
nachts-Schlemmer-Buff et  Weihnachtlicher Leser-Reisen Teller auf dem Zimmer  Weihnachtlicher Kaff ee-Nachmittag im 
Hotel  Weihnachts-Glühwein am Lagerfeuer am Hotel  Kostenlose Sauna-Nutzung im Hotel  Panorama-Ausfl ug Erzge-
birge inkl. Stadtführung in der romantischen Winter-Berg-Stadt Freiberg  Ausfl ug Dresden mit Strietzelmarkt und Freizeit 
zum Stadt- & Shopping-Bummel  Besuch Weihnachtsmarkt „Genuss & Kunst“ in Meissen inkl. fachkundiger Stadtführung 
„auf den Spuren des Porzellans“  Winter-Ausfl ug „Sächsische Weinstraße“ mit Abstecher zum Schloss Moritzburg mit Ge-
legenheit zum Besuch der Weihnachts-Ausstellung „3 Haselnüsse für Aschenbrödel“  Besuch Frauenkirche Dresden mit 
Kirchenführung und Orgel-Konzert  Anreise mit Besuch des malerischen Altstadt-Weihnachtsmarktes in Leipzig  Rück-
reise mit Mittagspause & Besuch des berühmten Berliner Weihnachtsmarktes am Gendarmenmarkt  Die Kurtaxe ist vor Ort 
zu zahlen Reisetermin:  22. - 27.12.2024
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RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

Tel. 0 45 27 / 742 99 62
Mobil 01 63 / 4 82 76 66
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

Bewertung
Im Rahmen des Immobilien-

Service bietet Ihnen die LBS an,
Ihr Haus kostenlos und 

unverbindlich preislich einzustufen. 
Dipl.-Ing. Johannes Hansen

Mitglied im Gutachterausschuss
Tel. 0 45 21 / 736 92  · info@immo-hansen.de

www.immo-hansen.de

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
Bitte nicht sanierungsbedürftig!

T 0152-18470322

Aktionspreis auf alle Wintergärten
DAS ORGINAL
Kaben Wohn-Wintergarten 
Wir beraten Sie...  
Besuchen Sie unseren mediterranen Wintergartenpark
www.kaben-mein-wintergarten.de

04551-9522-0

Flohmarktscheune
in Sieversdorf

An jedem Wochenende geöffnet! 
Samstag & Sonntag von 11-15 Uhr.

Winterpause vom 27.10.24-18.04.25
23714 Sieversdorf • Dorfstraße 30 • Tel.: 0174-7163214

Freundlich ansprechende und barriere-
freie Praxisräume um 100m² für kleine 

Facharztpraxis in Eutin ab Anfang bis Mitte 
2025 gesucht. Möglichst zentral und mit 

angrenzender Parkmöglichkeit.
Kontakt: Praxis-Eutin@web.de

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Lütjenburg, Nachmieter für möbl. 2-
Zi.-Whg. ges., 53 qm, . Tel. 0178-
4510396

Komplette Möbelauflösung zu
verk.. Tel. 0178-4510396

Wir suchen im Raum Süsel eine 2-3-
Zimmer-Wohnung. Gerne ländlich/
dörflich. Auch Altbau oder auf Bau-
ernhof. 2 Personen ohne Kinder.
Sofort oder später. Tel. 0176-
30305936.

Gebürtige Eutinerin sucht 1,5-2-
Zimmer-Whg. in Eutin. Tel. 0175-
6111206

Dozentin im med. Bereich sucht Zim-
mer, kl. Whg., WG in Ostholstein.
Tel. 0173-3662571

Sehr schöne 2-Zi.-DG-Whg., Nähe
Hutzfeld, 70 qm, Balkon, EBK, Par-
kett, sofort zu verm., 650,- € KM +
NK + MS. Tel. 0171-3156923

Eutin-Neudorf: 3-Zi.-DG-Wohnung
in EFH, 74/64 qm Nutz-/Wohnfl.,
EBK, Bad/WC, gr. Dachterrasse,
560,-- € + NK + MK, Garage 40,- €,
ab sofort frei. Tel. 0170-3600669
(ab 11.00 Uhr)
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Immobilien

Ostholstein (t). In einer kosten-
freien Online-Veranstaltung greift 
die Berufsberatung im Erwerbs-
leben am Freitag, 18. Oktober, 
das Thema „Beruflicher Wieder-
einstieg nach Pflegezeiten“ auf. 

Nach Pflegezeiten beruflich wie-
der einzusteigen, ist oft mit vie-
len Fragen verbunden: Wo ste-
he ich? Was bringe ich mit? Wo 
zieht es mich hin? Wie finde ich 
„meinen“ Arbeitsplatz? Wer kann 

50Plus-Workshop 
am 22. Oktober

Lübeck (t). Sie sind jetzt über 50 
Jahre, haben viele Erfahrungen 
im Berufsleben gesammelt und 
möchten sich verändern? Darü-
ber, welche Möglichkeiten es gibt, 
informiert am Dienstag, 22. Okto-
ber, um 16.15 Uhr ein kostenloser 
Workshop in der VHS Lübeck, Fal-
kenplatz 10. „Hier erhält man ei-
nen Überblick zum Arbeitsmarkt 
und lernt MEGA-Trends kennen. 

Was wird sich in den nächsten 
Jahren zum Beispiel durch Digi-
talisierung verändern? Wie kann 
man Schritt halten?“, so Nicole 
Kowalski und Sybille Kuczyk, Ex-
pertinnen im Team Berufsberatung 
im Erwerbsleben. Die Anmeldung 
erfolgt unter Angabe der Kurs-
nummer 508-710 über die VHS 
Lübeck, Telefon 0451-1224021 
oder E-Mail vhs@luebeck.de.

Den Weg zurück ins Arbeitsleben nach Pflegezeiten meistern
Fo
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mich unterstützen? Die Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben erläutert 
diese und weitere Fragen auf und 
zeigt Handlungsmöglichkeiten 
für den individuellen Weg. Das 

Seminar findet von 10 bis 11.30 
Uhr über Skype for Business statt. 
Anmeldungen erfolgen über die 
Plattform https://eveeno.com/ins-
arbeitslebennachpflegezeiten an.

Gebürtige Eutinerin sucht 1,5-2-
Zimmer-Whg. in Eutin. Tel. 0175-
6111206
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KOMM IN
UNSER TEAM
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir Verstärkung

Wartungsmonteur (m/w/d)
Für die Wartung von Kläranlagen
Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

Das erwartet Dich bei uns:
• Zusatzversicherungen
• Unterstützung bei der Altersvorsorge
• Familienunternehmen
• Junges & Dynamisches Team
• flache Hierarchien

Das erwarten Wir von Dir:
• Handwerkliche Kenntnisse
• Führerschein
• motiviert und zuverlässig

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich jetzt per E-Mail an:
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de

oder per Telefon:
04521-7900625

Mitarbeiter/in
in Teilzeit für unsere Spielothek 

in Ahrensbök gesucht.
Bewerbungen:

Büro bis 16 Uhr S 04521/7909500 
oder 0175/2148750

Hausverwaltung in Plön sucht 

Bürokraft 
in Teilzeit für Abrechnung, 
Buchhaltung, allgemeine 

Bürotätigkeit.

Bewerbungen per Mail:  
bk-ploen@t-online.de.

Auskunft unter  
0151-64821672.

Prior & Peußner
Tel: 01 63 / 34 94 250
www.pp-service.com

Reinigungskräfte (m/w/d)

in Eutin gesucht:  
Mo. – Fr. nach Absprache
geringfügig o. sv-pflichtig

Reinigungskräfte
in Meppen gesucht:

Mo. – Fr. ab 15 Uhr oder 17 Uhr 
geringfügig und sv-pflichtig  

Prior & Peußner 
Tel. 0541/3494-156    
www.pp-service.com    

LEITUNG FÜR DEN    
FACHDIENST PERSONAL, 

ORGANISATION & IT
(d|m|w)

bewerbung.eutin.de

©
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Besoldung A 13 SHBesG bzw. Vergütung EG 12 TVöD       
Vollzeit/Teilzeit       Unbefristet

Mehr Infos

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

• Ahrensbök
    (Mi. 160 Zeitungen)

• Malente-Neukirchen

Die Firma Ratz Fatz Platz
sucht dringend körperlich

belastbare Mitarbeiter
auf Minijob-Basis. FS Kl. B wäre gut.

Tel. 01 74 - 7 16 32 14

Herbert Hein GmbH & Co. KG

Siemensstraße 7

23701 Eutin

Tel. 04521-3508

E-Mail: heintiefbau@gmx.de
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

LKW- Fahrer (m/w/d)  
mit Führerschein CE  

Ihr Profil:
• Eigenverantwortliches Arbeiten
• Branchentypische Berufserfahrung
• Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit und Flexibilität

Wir bieten Ihnen:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Zukunftssicheres Arbeitsumfeld mit sehr guter  
   Arbeitsausrüstung 
• Geregelte Arbeitszeiten
• Arbeiten in einer guten Teamatmosphäre 
• Altersvorsorge 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 
vorgenannte Adresse.

Gartenhelfer/in
zu sofort gesucht, 4-Tage-Woche, 
Anfangsgehalt 2.500,- €, Querein- 
steiger werden eingearbeitet, Firmen- 

wagen wird gestellt.
H. G. Service, Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Erfahrener Dachdecker sucht Ar-
beit. Tel. 0151-10907012

Wir suchen eine zuverlässige Haus-
haltshilfe für ca. 3 Stunden wö-
chentlich in Bosau. Telefon 0171-
2195584 Bitte vormittags versu-
chen anzurufen. Danke!
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Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Anzeigenberatung 
unter:

04521/7011-0

Finden 
Sie den 

perfekten 
Mitarbeiter  

für Ihr 
Unternehmen!
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HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Leihanhänger 
ab 10 E

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSEN

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Jasmin Jonuleit
Rechtsanwältin & Fachanwältin

Ihre Anwältin für 

Familien- & Erbrecht
Markt 15 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 36 61

PKW, Busse, Wohnmobile
Am Hafen bekommen Sie 

die höchsten Preise.
Anrufen und wir kommen vorbei

01522/6181700
Zulassungsservice
01590/6141000

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Grünes Warenhaus
23701 Eutin-Neudorf

Plöner Str. 91
Telefon (0 45 21) 31 34

Grünes Warenhaus

HühnerfutterHühnerfutter
25 kg .... ab 14,50 €25 kg .... ab 14,50 €

ms MALEREIBETRIEB · auch 
Bodenverlegearbeiten & Trocken-
bau · kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen 
und Pflastern von Wegen 
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Vogelschutzgesetz ist vorbei,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo - So von 8 - 21 Uhr 

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Kaufe gebrauchte 

Japaner, Toyota, Hyundai, Seat, 
VW, Kia, Opel, Renault, Ford 

Tel. 0151-20 29 77 32

zur Unterstützung unserer Zusteller*innen.
Zu Ihren Aufgaben gehört die Zustellung unserer 
Verlagsobjekte innerhalb des Verbreitungsgebietes 
als Vertretung einzelner Zusteller*innen 
in Urlaubs- und Krankheitsfällen. 

• Führerschein und eigener PKW 
sind Voraussetzung

• Die Vergütung erfolgt auf 
Stundenbasis (Minijob)

Ihre Kurzbewerbung 
richten Sie bitte per E-Mail an:

bewerbung@burg-verlag.info
oder einfach 
den QR-Code scannen 
und online bewerben

SpringerSpringer (m/w/d)(m/w/d)

Wir suchen zu sofort einen

Der
Kurier
am Wochenendewww.zeitungenverteilen.de

AKTION Rares zu Bares!
Nur für kurze Zeit kaufen wir Brillen, 

Porzellan, Uhren, Schmuck aller Art, Münzen, 
Zinn, Silberbestecke, Nähmaschinen, Hand-
taschen, Tischwäsche, Kristall uvm. Auch in 

Ihrem Haus schlummert ein Schatz!
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 30 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Kaufe- unkompliziert, kompetent u. fair:  
Näh- u. Schreibmasch., Schmuck aller Art 
(auch defekt), Münzen, Bernstein, Porzel-
lan, Ölgemälde, Wandteller, Schallplatten, 
Garderobe, Puppen, Gobbelin, Bücher, uvm.  
Bitte alles anbieten, seriöse Abwicklung 
u. sof. Barzahlung 
Tel. 0177 - 2 72 30 48 (Nst.)

Kunststoffregengitterbox, 1000 l.
Tel. 0171-4153409

Renovierungsarb. sehr günstig.
Tel. 0157-73843670

Klavierstimmer Duijn. 04521-4106
o. 0177-4697150 www.ebo-ivo.de

Süße Bauernhof Kätzchen in gute
Hände abzugeben. Tel. 0171-
7706739

Haushaltsauflösung am Sa. 19.10.
+ So. 20.10. von 10 - 17 Uhr, (oder
nach Vereinbahrung unter Tel.
04521-7967196 ) Plöner Str. 52 in
Eutin.

Diverse neue Opel Astra Teile zvk.
Tel. 0162-5185288

4 Original VOLVO XC 40, Winter-
kompletträder MICHELIN Pilot Al-
pin 5 SUV 235/60R17. Profiltiefe 8
mm. Tel. 0172-2791653

Achtung, der Peter su. Schallplatten
aus der guten alten Zeit. (Privat).
Tel. 0176-79813187

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Stabschrecken abzugeben! Art: Ca-
rausius morosus. Alter: 4 Wo. Tel.
04383-361

ZVO: Anschlusszwang! Wer hat Er-
fahrungen gemacht mit dem
"Zwang zum Anschluss an eine
zentrale Kläranlage" seitens des
ZVO und würde diese mit mir tei-
len? info23714@t-online.de
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Kleinanzeigen
Lesung satirischer 

Geschichten von Kishon
Plön (t). Die Kulturstiftung Da-
menstift Plön präsentiert: „Der 
Blaumilchkanal“ und andere 
Ungeheuerlichkeiten. Die sze-
nische Lesung satirischer Kurz-
geschichten von Ephraim Kis-
hon gestalten Christian Kaiser 
und Franziska Mencz.. Die Ver-
anstaltung findet am Sonntag, 

27. Oktober im Haus der Kul-
turstiftung Damenstift Plön auf 
dem Kieler Kamp 26 statt und 
beginnt um 17 Uhr (nicht bar-
rierefrei). Eintrittskarten kosten 
20 Euro und sind nur über den 
Vorverkauf in der Plöner Buch-
handlung Schneider, Lübecker 
Straße 18 (04522-749 900). 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 20. Oktober

10 Uhr Gottesdienst
Samstag 26. Oktober

18 Uhr Hubertusmesse

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Donnerstag, 17. Oktober

18.30 Uhr Konzert mit dem Vocaal 
Ensemble Groningen, Niederlande

Sonntag
10 Uhr Gottesdienst

Letzter Sonntag im Monat
17.30 Uhr Abendgottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 20. Oktober

9.30 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Sonntag, 20. Oktober

11 Uhr Gottesdienst in Benz
Pastoratsscheune

Dienstag
14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 20. Oktober

10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch

19 Uhr: Posaunenchor, Leitung: Da-
vid Krieger

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr: Begegnungsca-
fe Kunterbunt
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 18.30 Uhr: Stay with Mahnwa-
che für die Ukraine
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 20. Oktober
9.45 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Sonntag, 20. Oktober

10 Uhr Gottesdienst mit Pastor Prahl
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Samstag, 19. Oktober
18 Uhr „Schnell fliehen die Schatten 
der Nacht“ Musik von Fanny und Fe-
lix Mendelssohn

Sonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Täglich

von 11 bis 18 Uhr Öffnungzeiten für 
Besucher, Kirchenführung nach Ab-
sprache unter 0172-8850779, Got-
tesdienste jeden 2. und 4. Sonntag 
um 11 Uhr.

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche

Samstag, 19. Oktober
15.30 Uhr: Familiengottesdienst mit 
dem Kinderkirchenteam zum Thema: 
„Der barmherzige Samariter“
19 Uhr: Sternstunde: Musikalische 
Andacht zum Thema „Abra(ha)m“ 
mit dem Sternstundenteam. Mit Ins-
trumenten und Gesang, Versen, Tex-
ten und Gebet

Donnerstag, 24. Oktober
19.30 Uhr: Glaubens-Gesprächskreis 
im Gemeindehaus mit Pastor Meyer 
zum Thema: „Kirche der Zukunft – 
Was uns wichtig ist“

Montag
10.45 Uhr Eltern-Kind-Treff für Kin-
der von 0-3 Jahren, Geschwisterkin-
der und Eltern, Gemeindehaus

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Mittwoch, 16. Oktober
19.30 Uhr Abendgottesdienst mit Tai-
zéliedern (Einsingen ab 19 Uhr)

Sonntag, 20. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor	 ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Donnerstag, 17. Oktober
14 bis 16 Uhr: Spielenachmittag

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Martin-Luther-Kirche  Fissau:
Sonntag, 20. Oktober

9.30 Uhr Gottesdienst
Gemeindehaus Fissau, Krete 3:

Freitag
15 Uhr: Seniorenkaffee (letzter Frei-
tag im Monat)

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)	
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte 
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Sonntag

11 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Freitag
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Freie Evangelische Gemeinde

Industriestraße 11
Freitag, 18. Oktober

16.30 Uhr: „Gott liebt girls“
Mittwoch

15.30 Uhr: Spielkreis
Freitag

18.30 Uhr: Jugendkreis „Echo“
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Dienstag

9.30 Uhr: Treffpunkt Bibel

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15.15 bis 16 Uhr Kinderchor (für 
Kinder ab 5 Jahren) (ab dem 3. Sep-
tember)

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmit-
tag
15.45 bis 16.30 Uhr Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Kinder von 0 bis 
3 mit Eltern/Großeltern (ab 10. Ok-
tober)
17 bis 19	 Uhr: Band (nach Abspra-
che)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz
Katholische Kirchengemeinde 

St. Marien Bad Malente
Samstag

18 Uhr: Heilige Messe
Christliche Gemeinschaft 

Malente
Köningsberger Straße 38

Sonntag
11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 20. Oktober
11 Uhr Gottesdienst

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis	 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum
Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9
Katholische Kirchengemeinde 

St. Marien Ahrensbök
Samstag

17 Uhr: Heilige Messe in der evange-
lischen Kirche

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Kirchliche Nachrichten
EUTIN UMLAND UMLAND
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Nach einem erfüllten Leben müssen wir Abschied nehmen 
von unserer lieben Frau, Mutter und Oma

Ute Dorothea Margarete Roth
* 26. Juli 1939   † 9. Oktober 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Dr. Eike Roth
Sabine, Boris und Lars Jendruschewitz
Sibylle und Fred Schuld

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 
Dienstag, 22.10.2024 um 13.30 Uhr in der
Friedenskirche zu Neustadt i. H., Kirchhofsallee 13, statt.

geb. Diembeck

Isa-Ingeborg

TraueranzeigenFührung: Kunstwerke 
aus Privatbesitz

Eutin (t). Das Eutiner Ostholstein-
Museum am Schlossplatz 1 lädt 
am Mittwoch, 23. Oktober, zu 
einer Führung durch die aktuelle 
Sonderausstellung „Eutin packt 
aus!“ ein. Bis zum 17. Novem-
ber zeigt das Ausstellungshaus 
eine Vielzahl von Kunstwerken 
aus Privatbesitz. Denn kunstsin-
nigen Bürgerinnen und Bürger 
aus Eutin und Umgebung haben 
dem Museum zur Verfügung ge-
stellt, was an kleinen und großen 
Kunstwerken in ihren Haushal-
ten schlummert. So finden sich in 
der Ausstellung Werke von Ger-
hard Richter, Ernst Barlach oder 

Eutiner Künstler ebenso wie von 
niederländischen Malern des 17. 
Jahrhunderts, Johann Heinrich 
Wilhelm Tischbein oder von 
deutschen Expressionisten wie 
Erich Heckel und Karl Schmidt-
Rottluff.
Um 15 Uhr werden bei einem 
Rundgang durch die Schau das 
Konzept und die Besonderheiten 
des Ausstellungsprojektes erläu-
tert, ausgewählte Werke vorge-
stellt sowie die unterschiedlichen 
Darstellungsweisen innerhalb 
der Motivgruppen und die Be-
deutung einzelner Werke einge-
hend beleuchtet. � Foto: hfr

Seniorenkaffee 
mit Erste-Hilfe-Kurs

Bad Malente-Gremsmühlen 
(t). Am Montag, 28. Oktober, 
findet im Haus der Kirche ein 
Seniorenkaffee mit einem Erste-
Hilfe-Kurs statt. Er dauert von 
14 Uhr bis 17 Uhr. Der DRK-
Kreisverband Ostholstein schult 
spezielle Erste-Hilfe-Maßnah-
men, die auch ältere Menschen 

ergreifen können. Die Teilnah-
megebühr beträgt 20 Euro. An-
meldungen beim Vorsitzenden 
des DRK-Ortsvereins Malente 
e.V., Jürgen Gutzmann, un-
ter Telefon 04523-4830 oder 
0171-8755470 oder per E-Mail 
unter gutzmann99@t-online.de 
werden erbeten.
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
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Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
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www.werbung-im-briefkasten.de

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Megaland Expert Eutin
Teilausgabe Plön/Preetz
• Megaland Expert Eutin

Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.
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um, jederzeit selbständig oder im 
Rahmen einer Führung
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.
September bis Dezember: Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage von 11 bis 
17 Uhr.

FEIERN/FESTE
GRIEBEL

Samstag, 19. Oktober
18 Uhr: Laternenumzug, Treffen an 
der Mehrzweckhalle, Schulberg 12

FLOH-/MÄRKTE
AHRENSBÖK

Sonntag, 20. Oktober
8 bis 12 Uhr Börse mit Flohmarkt, 
Rassekaninchenzuchtverein U102 
Ahrensbök e.V., Reeperbahn 2

EUTIN
Mittwoch und Samstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz
BAD MALENTE

Donnerstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

FREIZEIT
EUTIN
Montag

Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2, Infos 
unter 0174-3610338

Dienstag
10-11.30	 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30	 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-11.30	 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

BAD MALENTE
Sonntag, 20. Oktober

15 Uhr: Informationsveranstaltung 
„Individuelle Pflege in Ostholstein“, 
AWO Haus, Kellerseestr. 22 

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraing, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2

3. Donnerstag des Monats
15-18 Uhr: Umsonstladen/Repairca-
fe, Diekseepromenade 2

SÜSEL
Montag, 21. Oktober

15.30 bis 19.30 Uhr: Blutspende-
termin in der Sporthalle der Grund-
schule (Am Schulzentrum), DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost und der 
DRK-Ortsverein Süsel

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag 
(11 und 13 Uhr) 

Mittwoch und Samstag 
(auch 15 Uhr)

Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

Jeden 1., 3. und 5 Mittwoch 
im Monat bis 14. Oktober

14.30 Uhr Altstadt-Führung, Tourist 
Info Eutin

Samstag, 19. Oktober
10 Uhr Letzte öffentliche Freimau-
rerführung im Schlossgarten Eutin 
2024, Treffpunkt: Innenhof des Euti-
ner Schlosses

Mittwoch, 23. Oktober
15 Uhr öffentliche Führung durch 
„Eutin packt aus“, im Erdgeschoss des 
Ostholstein-Museums

BAD MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 Uhr Hofführung auf dem Gut 
Immenhof

KOMMUNALPOLITIK
BOSAU

Mittwoch, 16. Oktober
19 Uhr: Sitzung des Wirtschafts- und 
Tourismusausschusses der Gemeinde 
Bosau, Wilhelm-Wisser-Kate Braak, 
Wilhelm-Wisser-Str. 9

AHRENSBÖK
Donnerstag, 17. Oktober

18 Uhr: öffentliche Sitzung der Ge-
meindevertretung Ahrensbök im Bür-
gerhaus, Mösberg 3

BAD MALENTE
Montag, 21. Oktober

18 Uhr: Sitzung des Hauptausschus-
ses, Haus des Kurgastes - Klönzim-
mer, Bahnhofstraße 4a

RAT & SELBSTHILFE
EUTIN

Montag und Dienstag
8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung er-
forderlich!
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr: Be-
such der Ausstellung „Das frühe KZ“, 
„Unsere Schule war ein KZ“, „Am 
Anfang stand die Judenkartei. Entei-
gung und Verfolgung in Ahrensbök“, 
„Zwangsarbeit in Ahrenbök“, „Der 
Todesmarsch von Auschwitz nach 
Holstein“.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BAD MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth. 
Kirchengemeinde Malente

Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11:
Sonntag, 20. Oktober
11 bis 18 Uhr Ausstellung „Einfach 
schön – Lauter Lieblingsstücke“

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin:
1. bis 22. Dezember Adventsausstel-
lung in der Plöner Str. 72
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Donnerstag von 12 bis 16 Uhr , 
Samstag von 11 bis 14 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 17. November: Eutin packt aus – 
Kunstwerke aus Privatbesitz
10. November bis 2. Februar 2025: 
Käthe Kollwitz (1867-1945) – Ruf 
und Aufruf, Werke aus fünf Jahrzehn-
ten in Kooperation mit der Ernst Bar-
lach Museumsgesellschaft Hamburg
1. Dezember bis 2. Februar 2025: 
Paare – Jahresschau des BAK SH in 
Kooperation mit dem BAK MV und 
der AKL
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch das Schlossmuse-

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT
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pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
BAD MALENTE

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

EUTIN
Montag (ab 21. Oktober)

11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

VEREINE
AHRENSBÖK

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

BAD MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Sonntag, 20. Oktober 

11 Uhr In Ostholsteins Wäldern – 
unterwegs im Glinder Forst, Wander-
verein Ostholstein e.V., Treff: Berliner 
Platz

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

SCHÖNWALDE
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

VORTRÄGE
AHRENSBÖK

Sonntag, 20. Oktober
15 Uhr: Ist Europa ein Ort der Zu-
flucht? Vortrag über Migration, Ge-
denkstätte Ahrensbök, Flachsröste 16

EUTIN
Donnerstag, 17. Oktober

19 Uhr: Monika Obieray „Eine Reise 
zu historischen Theatern in Mittel-
deutschland“, Alte Küche im Schloss

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei 

Donnerstag, 17. Oktober 2024
Gothendorf: 14.55 bis 15.19 Uhr 
Feuerwehr; Groß Meinsdorf: 15.15 
bis 15.30 Uhr Bockholter Straße 2b; 
Braak: 15.40 bis 15.55 Uhr Wilhelm-
Wisser-Straße 3; Klenzau: 16 bis 
16.15 Uhr Bushaltestelle; Liensfeld: 
16.20 bis 16.35 Uhr Im Dorfe 6; 
Quisdorf: 16.45 bis 16 Uhr Dörpst-
raat 1a

Freitag, 18. Oktober 2024
Schönwalde: 9.30 bis 12 Uhr Schu-
le; Nüchel: 13.15 bis 13.30 Uhr Zum 
Großenhholz 9b; Benz: 14.25 bis 
15.10 Uhr Flehmer Straße 1; Malk-
witz: 15.15 bis 15.50 Uhr Dorfstraße 
42; Neukirchen: 16 bis 16.25 Uhr 
Kirche; Sieversdorf: 16.30 bis 17 Uhr 
Feuerwehr

RAT & SELBSTHILFE VEREINE

Fackelwanderung am Dieksee

Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Am Freitag, 1. November, um 
16.30 Uhr heißt es das Zusam-
menspiel von „Feuer und Was-
ser“ bei der Fackelwanderung 
am Dieksee kennenzulernen. Bei 
dieser Wanderung erfährt man 
spannende Anekdoten zu den 
naturkundlichen Besonderhei-

ten der Holsteinischen Schweiz 
und spürt dabei die Wärme der 
brennenden Fackel. Die Führung 
dauert circa eine Stunde und kos-
tet 15 Euro pro Person, ermäßigt 
mit ostseecard 12 Euro pro Per-
son. Eine Anmeldung im Vorfeld 
ist erforderlich und in der Tourist 
Information Malente möglich.

Spiele-Nachmittag 
im Gemeindesaal

Eutin. Die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde Eutin 
bietet regelmäßig einen Spiele-
Nachmittag an. Alle 14 Tage wird 
am ersten und dritten Donners-
tag im Monat jeweils von 14 bis 
16 Uhr im Gemeindesaal an der 

Michaeliskirche gespielt. Haben 
Sie Lust auf ein Spielchen? Das 
nächste Treffen findet 17. Okto-
ber statt. „Kommen Sie einfach 
und schauen mal, ob etwas für 
Sie dabei ist“, lädt Initiatorin Bri-
gitte Burghold ein.

Hallenflohmarkt in Griebel
Griebel (t). Am Sonntag, 2. No-
vember, veranstaltet der Griebe-
ler Sportverein wieder seinen be-
liebten Flohmarkt. Von 8.30 bis 
15 Uhr können die Besucher in 
der Mehrzweckhalle in Griebel, 
Schulberg 12, nach Herzenslust 
an den knapp 50 ausschließlich 
privaten Verkaufsständen nach 
Kinderspielzeug und -kleidung, 
gebrauchten Haushaltsgegen-
ständen, Kleidungsstücken sowie 

so manch anderem Schnäppchen 
stöbern. Während der Öffnungs-
zeit bietet das Vereinsheim für den 
kleinen Hungen unter anderem 
belegte Brötchen, Kaffee und Ku-
chen sowie mittags eine leckere 
Erbsensuppe und Würstchen an. 
Es sind noch Ausstellungsflächen 
frei, Standreservierung nimmt 
Sylvia Schütt per E-Mail an 
ssp23714@web.de oder unter Te-
lefon 04521-8454790 entgegen.

Neue Tanzkurse bei Eutin 08
Eutin (t). Zwei neue Aufbau-
kurse startet die Tanzsparte von 
Eutin 08 nach den Herbstferien. 
Immer montags von 18 bis 19 
Uhr steht Discofox auf dem Pro-
gramm. Außerdem wird don-
nerstags von 18.15 bis 19.15 
Uhr Standard-Latein angebo-
ten. Die sechsteiligen Kurse be-
ginnen am 4. bzw. 7. November 
im Gasthaus Wittenburg, Dorf-

straße 41, in Eutin-Fissau. Die 
Kosten betragen 50 Euro, Ver-
einsmitglieder zahlen 10 Euro. 
Auch die regulären Discofox- 
und Standard-Latein-Tanzkreise 
können auch als Kurs gebucht 
werden. Anmeldungen nimmt 
Berthold Verfürth per E-Mail an 
b.verfuerth@web.de oder unter 
Telefon 04521-74420 entge-
gen.

Sprechstunde 
des Bürgermeisters

Malente (t). Die nächste Bürger-
sprechstunde des Malenter Bür-
germeisters findet am Donnerstag, 
24. Oktober, von 15 bis 18 Uhr, 
im Rathaus in der Bahnhofstraße 
31 statt. Heiko Godow plant pro 
Bürgerin oder Bürger 20 Minu-
ten ein, deshalb sind die Termine 
begrenzt. Die Terminvergabe er-
folgt über Dagmar Philipp unter 
Telefon 04523-992029 oder per 

E-Mail an dagmar.philipp@ge-
meinde-malente.landsh.de. Wer 
ein Anliegen hat, dessen Klärung 
dringend erforderlich ist, so kann 
sich schriftlich per Post oder per E-
Mail an info@gemeinde-malente.
landsh.de mit dem Stichwort Bür-
gersprechstunde an die Gemeinde 
Malente wenden. Die Verwaltung 
wird sich dann schnellstmöglich 
um das Anliegen kümmern.
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Eutin (t). Die Saison 2024 geht 
zu Ende: Am Sonnabend, 19. 
Oktober, um 10 Uhr bieten Mit-
glieder der Freimaurerloge „Zum 
goldenen Apfel“ in Eutin die letz-
te öffentliche Führung durch den 
Schlossgarten an. Treffpunkt ist 
im Innenhof des Schlosses Eutin.
„Touristen, Einheimische, Ge-
burtstagsgruppen, Vereine und 
auswärtige Logen haben auch in 
diesem Jahr an den Führungen 
teilgenommen. Unser Schloss-
garten, ein Kleinod freimaureri-
scher Gartenbaukunst, einer der 
schönsten in Europa, ist über die 
Stadt hinaus bekannt und Ziel 
vieler Einheimischer und Aus-
flügler. Viele Missverständnisse 
im Zusammenhang mit der Frei-
maurerei konnten ausgeräumt 
und viel Neues erzählt werden“, 
teilt die Freimaurerloge mit. 
Auch ein großer Spendenbetrag 
kam bei den Veranstaltungen zu-
sammen, der von den Brüdern 
der Loge noch aufgestockt und 
zu 100 Prozent an Bedürftige 
und Institutionen in der Region 

gehen wird.
Auch im kommenden Jahr freu-
en sich die Schlossgartenführer 
Hans-Peter Kirscht, Jörn Carstens 
und Dieter Orzelak von April 
bis Oktober – oder auf Anfrage 
–, Gäste begrüßen zu können. 
Der kostenlose  Rundgang dauert 
etwa zwei Stunden.

„Einfach schön – Lauter 
Lieblingsstücke“

Bosau (t). Die Lieblingsstü-
cke sind in diesem Jahr wie-
derholt in der Dunkerschen 
Kate in Bosau! Pünktlich 
zum Start in die Herbstferien 
Schleswig-Holsteins präsen-
tieren fünf regionale Künst-
lerinnen LieblingsBilder, 
LieblingsSchmuck, Lieblings-
Deko, LieblingsGeschenkar-
tikel, LieblingsHäkelkunst, 
LieblingsFiguren, Lieblings-
TextilKunst LieblingsPapier-
kunst und Saisonale Lieblin-
ge. Vom Freitag, 18. Oktober, 
bis Sonntag, 20. Oktober, jeweils 
zwischen 11 und 18 Uhr, können 
die Werke erlebt und erworben 
werden. Die Organisatorin Kris-
tin Jurkschat mit ihren Bildern 
freut sich auf die gemeinsame 
Ausstellung mit ihren befreunde-
ten Künstlerinnen: Rita Kirchner 
mit ihrem Schmuck aus Halb-
edelsteinen und ihren saisonalen 
Lieblingen ist weiterhin engagiert 
dabei, Kirsten Langbehns Deko 

und Geschenkartikel setzen er-
neut auf Holz, Christiane Speitel 
zeigt ein vielseitiges Angebot ih-
rer Textil- und Papierkunst. Zum 
ersten Mal stellt Elena Franck ihre 
Kunst von Häkelkunst, Figuren 
bis Accessoires aus und rundet 
dabei die LieblingsKunst ab – so 
bleibt Bosau ein LieblingsZiel 
mit Freude auf bereits Bekanntes, 
Neugierde auf Neues, mit Lust 
auf Überraschendes.

Freie Fahrt mit Bus und Bahn ins Museum
Ostholstein/Kreis Plön (t). Am 
24. und 31. Oktober haben 
Kinder und Jugendliche mit der 
MuseumsCard freie Fahrt bei 
NAH.SH, dem Nahverkehr in 
Schleswig-Holstein. Mit der Mu-
seumsCard können junge Men-
schen unter 18 Jahren kostenlos 
über 130 Museen und Kultur-
einrichtungen in ganz Schles-
wig-Holstein und Dänemark 
besuchen. Als besonderes Extra 
gilt die MuseumsCard an die-
sen zwei Donnerstagen in den 
Herbstferien als Fahrkarte in al-
len Bussen und Bahnen des Nah-
verkehrs in Schleswig-Holstein 
sowie in den Regionalzügen, die 
zwischen Schleswig-Holstein 
und Hamburg verkehren. Das 
funktioniert ganz einfach: Mu-
seumsCard vorzeigen und fertig!
Die MuseumsCard ist eine Initia-
tive der schleswig-holsteinischen 
Sparkassen, des Kultusministeri-
ums und des Landesjugendrings 
in Kooperation mit dem Muse-
umsverband Schleswig-Holstein 

und Hamburg. Die 
Bus- und Bahnun-
ternehmen im Land 
unterstützen die 
Aktion bereits zum 
18. Mal. Mit den 
Freifahrttagen er-
leichtern sie jungen 
Menschen den Zu-
gang zu Museen im 
ganzen Land.
Wer mit der Muse-
umsCard auf Ent-
deckungsreise ist, 
kann an einem Ge-
winnspiel teilneh-
men. Hauptpreis 
ist ein Gutschein 
des Deutschen Ju-
gendherbergswerks 
über 300 Euro, der 
zweite Preis eine 
Übernachtungsreise 
nach Sylt. Die Ver-
kehrsunternehmen 
stiften drei Sommer-
ferientickets, mit de-
nen die Gewinner 

im Sommer 2025 sechs Wochen 
lang mit NAH.SH, dem Nahver-
kehr in Schleswig-Holstein, un-
terwegs sein können. Um in den 
Lostopf zu gelangen, braucht 
man nach der Anmeldung auf 
der MuseumsCard-Website nur 
noch drei QR-Codes in den Mu-
seen einzusammeln. Alternativ 
kann die abgestempelte Muse-
umsCard bei den Sparkassen 
abgegeben oder an den Landes-
jungendring geschickt werden. 
Einsendeschluss ist der 30. No-
vember.
Die MuseumsCard ist in Spar-
kassen, Museen, Büchereien, 
Jugendverbänden, beim Lan-
desjugendring sowie in vielen 
Tourist-Informationen kostenlos 
erhältlich. Außerdem ist sie auf 
www.meine-museumscard.de 
zum Ausdrucken oder als digi-
tale Web-App erhältlich. Dort 
gibt es auch alle Informationen 
zu den teilnehmenden Museen, 
aktuellen Ausstellungen und Ver-
anstaltungen.

Seniorenbeirat bittet zur Zauberei mit Daniel Mayer
Bosau (t). Der Seniorenbeirat 
Bosau lädt zu einem Lecker-
bissen ein. Ihm ist es gelungen, 
den Zauberer, Magier, Menta-
listen und Illusionisten Daniel 
Mayer nach Bosau zu holen. Er 
ist aufgewachsen in Hassendorf 
und hat die Schule in Hutzfeld 

besucht. Heute ist er über die 
Grenzen bekannt. Seit zwanzig 
Jahren bringt er sein Publikum 
zum Staunen, Lachen und Grü-
beln. Mit seinen Zaubereien 
unmittelbar vor den Augen des 
Publikums überrascht und amü-
siert er. Dabei sieht man dem 

Zauberer direkt auf die Finger.
Freuen darf man sich auf einen 
„zauberhaften“ unterhaltsamen 
Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen am Mittwoch, 6. Novem-
ber, ab 15 Uhr im Gasthaus 
„Zum Frohsinn“, Bischof-Vice-
lin-Damm 16, in Bosau. Die 

Kosten betragen 22 Euro ein-
schließlich Kaffee und Kuchen. 
Der Betrag ist mit Rechnungsle-
gung zu zahlen. Anmeldungen 
sind bis zum 30. Oktober mög-
lich beim Seniorenbeirat Horst 
Wulf-Schnabel unter Telefon 
04527-262.

Auch der Sonnentempel steht 
für die freimaurerische Garten-
baukunst. � Foto: Graap

Letzte Führung der Freimaurer

Mit der Museumscard können Jugendliche 
kostenlos auf Entdeckungsreise in vielen Mu-
seen gehen. � Foto: hfr

Unter anderem LieblingsBilder sind 
in der Dunkerschen Kate zu sehen. 
� Foto: hfr
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Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg
Die Schule der magischen Tiere 3 (0)
Die Fotografin (12)
Der wilde Roboter (0)
Joker: Folie à Deux (16)
Royal Ballet Live: Alice im Wunderland
Kleine schmutzige Briefe (12)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 17. 10. bis 23. 10.
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Buchvorstellung: Die Malerfamilie Tischbein
Eutin (t). Von 1808 bis 1829 
lebte der Maler Johann Heinrich 
Wilhelm Tischbein in Eutin. Sein 
international bekanntes Gemäl-
de „Goethe in der Campagna“ ist 
neben der Mona Lisa ein häufig 
kopiertes und auch persifliertes 

Bild. Im Rahmen des interakti-
ven Formats „ELB im Gespräch“ 
stellt die Kasseler Kunsthistori-
kerin Caroline von der Osten-
Sacken am Sonnabend, 26. 
Oktober, um 15 Uhr ihr Buch 
„Die Malerfamilie Tischbein – 

Geschichte eines Aufstiegs“ vor 
und gibt einen umfassenden 
Überblick über das Schaffen 
der Malerdynastie. Denn Wil-
helm Tischbein war nur einer 
von vielen Künstlerinnen und 
Künstlern der Familie Tischbein. 
Mehrere seiner Onkel, Cousins 
und Cousinen sowie eine Tante 
waren im 18. und 19. Jahrhun-
dert ebenfalls als Malerinnen 
und Maler tätig. So brachte die 
Familie des Klosterbäckers Jo-
hann Heinrich und seiner Frau 
Susanna Margaretha Tischbein 
(geb. Hinsing) aus dem hessi-
schen Haina in drei Generatio-
nen 42 Kunstschaffende hervor. 
Neben Malern waren darunter 
Porzellanmaler, Kupferstecher, 
Kunststickerinnen, Miniaturma-
ler und Zeichnerinnen. Sie leb-
ten und arbeiteten nicht nur in 
Deutschland, sondern europa-

weit, z. B. in Amsterdam, Rom, 
Neapel, Paris und St. Petersburg. 
Die international bekanntesten 
Maler sind der Kasseler Johann 
Heinrich der Ältere Tischbein 
(1722 bis 1789) und der Eutiner 
Johann Heinrich Wilhelm Tisch-
bein (1751 bis 1829) sowie der 
Leipziger Johann Friedrich Au-
gust Tischbein (1750 bis 1812). 
Ihre Forschungsergebnisse stellt 
Caroline von der Osten-Sacken 
nun in einem Autorengespräch 
bei Kaffee und Kuchen im Semi-
narraum der Landesbibliothek 
in Eutin vor. Die Veranstaltung 
wird von der Eutiner Landes-
bibliothek gemeinsam mit der 
Tischbein-Gesellschaft Eutin e. 
V. veranstaltet. Der Eintritt ist 
frei. Um Anmeldung bis zum 24. 
Oktober unter Telefon 04521 – 
788 770 oder info@lb-eutin.de 
wird gebeten.

„Autorinnen im Gespräch“  
im Binchen

Eutin (t). Am Freitag, 18. Okto-
ber, um 20 Uhr im Binchen Film-
KunstTheater, Albert-Mahlstedt-
Str. 2, liest Elisabeth Plessen in der 
Reihe „Autorinnen im Gespräch“ 
aus „Die Frau in den Bäumen“ 
In Eutin muss man sie eigentlich 
nicht mehr vorstellen: Elisabeth 
Plessen aus gräflicher Familie in 
Sierhagen wurde in den siebzi-
ger Jahren schlagartig bekannt, 
als sie mit ihrer Herkunft und 
den adeligen Traditionen brach: 
„Mitteilung an den Adel“ (1976) 
wurde ein vieldiskutierter Bestsel-
ler. Wie schmerzhaft dieser Bruch 
auch für sie war, ist in zwei wei-
teren Büchern nachzulesen: „Das 
Kavalierhaus“ (2004) und „Die 
Unerwünschte“ (2019) kreisen 
um den qualvollen Prozess, den 
traditionellen Rollenzuweisun-
gen und der eigenen Herkunft 
zu entkommen. Seither hat sie 
sich einen Namen gemacht als 
Übersetzerin von Weltliteratur, 
als preisgekrönte Schriftstellerin 
mit einem breiten Lyrik- und Pro-
sawerk und, resultierend aus der 
beruflichen und privaten Verbin-
dung mit dem 2009 verstorbenen 
Regisseur Peter Zadek, als Bear-
beiterin klassischer Bühnentexte, 
die die Grundlage für eine Reihe 
bedeutender Inszenierungen wur-
den.
In Eutin stellt sie ihren neuen Ro-
man »Die Frau in den Bäumen« 
vor. Anna, Ende Zwanzig, ist die 
Ich-Erzählerin. Sie ist gerade mit 
der Promotion fertig geworden, 
noch orientierungslos, und mit 

ihrem viel älteren Lebensgefähr-
ten Leo nach Italien gereist, in 
eine Auszeit, die allerdings bald 
zwei Katastrophen bereithält: die 
Nachricht vom Tod ihres Vaters 
und ein heftiges Unwetter, das ihr 
Feriendomizil zerstört. Danach ist 
für Anna nichts mehr so, wie es 
vielleicht hätte werden können. 
Sie trifft auf eine Freundesclique 
in Rom, beginnt eine Liebesbezie-
hung mit einem Filmemacher und 
findet doch keinen Halt. In der 
Reihe »Autorinnen im Gespräch«, 
moderiert von Wolfgang Griep, 
wird Elisabeth Plessen sicher über 
die Lesung hinaus auch über ihre 
Vorhaben und über ihre literari-
sche Karriere Auskunft geben.
Karten zur freien Platzwahl gibt es 
wie üblich zu 12,- (ermäßigt: 10,-
) Euro im Vorverkauf bei „Baptis-
tas Laden“ in der Lübecker Straße 
10, unter Telefon 04521-858 14 
08, an der Abendkasse oder als 
Reservierung unter kulturbund-
eutin@gmx.de.

Netzwerk Sport berichtet  
im Ausschuss

Malente (t). Am Donnerstag, 
24. Oktober, findet um 18 
Uhr im Haus des Kurgastes, 
Bahnhofstraße 4a, die nächste 
öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Schule, Jugend, 

Soziales und Sport der Ge-
meinde Malente statt. Auf der 
Tagesordnung stehen unter an-
derem ein Bericht vom Netz-
werk Sport und die Haushalts-
planung 2025.

Chormusik aus der 
Renaissance

Sarau (t). Das „Vocaal Ensemb-
le Groningen“ ist am morgigen 
Donnerstag, 17. Oktober, um 
18.30 Uhr bei der evangelischen 
Kirchengemeinde Sarau zu Gast. 
In der Kirche am Kirchplatz 1 
erklingt Chormusik aus der deut-
schen und niederländischen Re-
naissance von Komponisten wie 
Jan Pieterszoon Sweelinck, Jo-
hannes Eccard, Josquin Desprez 

und Antoine de Févin. Bei dem 
24-köpfigen Ensemble handelt 
es sich um einen Projektchor mit 
Sängern aus den Niederlanden, 
die das gesamte Programm in 
drei intensiven Tagen im „Hof am 
Wege“ in Liensfeld einstudiert 
haben. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de im Anschluss an das Konzert 
wird gebeten.

J. H. Tischbein der Ältere: Das Selbstporträt um 1770 aus dem Palais 
Dorotheum in Wien illustriert das Buchcover.                      Foto: hfr
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Au� rag124103,  KdNr.206828,  StichwortLeserreisen Eutin,  FarbenTechnikSetzermma VertreterStefan Reich Größe (SPxMM)4x280 Ausgaben131 Woche45581/1

Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Bremen mit Schlemmer-Buffet
Im festlichen Weihnachts-Kleid erwartet Sie die Hansestadt Bremen zu den traumhaften 
Weihnachtsmärkten in der Altstadt und am Rathaus. Reichhaltiges 

Mittagessen mit großem 
Schlemmer-Buff et mit Des-
sert-Buff et und anschl. 
ca. 3 Stunden Freizeit. 
Bus-Fahrt ab/bis Eutin.

Reisetermin: 
 03.12.2024  10.12.2024

nur:

59,90

Reisetermin:  07.12.2024 (2. Advent/Samstag)

nur:

59,90

Historischer Christ-Markt Lüneburg 
mit Advents-Braten-Essen

Einmaliger Weihnachts-Mittelalter-Markt im 
Norden nur am 2. Advent mit 200 Mitwirken-
den in histor. Gewändern, 40 histor. Buden 
& Ständen wie im 16. Jahrhundert, stilvolle 
Live- Musik. Leckeres Mittagessen in Lüne-
burg mit Advents-Braten- Essen mit Heide-Gemüse & Heide-Kartoff eln, 
anschl. 3 Std. Freizeit in der Altstadt. Bus fahrt ab/bis Eutin.

Dänemärks schönster Schloss-Weihnachtsmarkt Schloss Gavnö
Großer Erlebnistag mit Bus & Schiff  über die Vogelfl uglinie inklusive 
Eintritt zum „royalen“ Skandinavien-Weihnachtsmarkt – Dänemarks 
schönster und größter Weihnachtsmarkt fi ndet bereits zum 15. Mal 
am „royalen Ambiente“ des besonders stilvollen Weihnachts-Schlosses 
Gavnö auf der Insel Seeland statt, wo mehr als 150 Buden und Stände 
skandinavische Traditionen lebendig werden lassen und wo köstliche 
Aromen des Nordens mit Glühweinduft von „Glögg“ und Pfeff erkuchen 
sowie skandinavische Weihnachts-Spezialitäten mit kulinarischem 
Gaumenkitzel den Besuchern off eriert werden. Das traumhafte Roko-
koschloss bei Naestved auf der Insel Seeland liegt auf einer kleinen 
Insel und gilt als eines der schönsten privaten Schlösser Dänemarks.

 Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Reisebus ab Eutin  Fährpassagen mit den Großfähren der Scandlines von Puttgarden nach Rödby und 
zurück  Eintritt Weihnachtsmarkt mit Freizeit  Dänische Straßensteuern      Reisetermin:  10.11.2024 (Sonntag)

Superpreis

nur 69,95

In einer der besten City-Lagen West-Berlins erwartet unsere Leser:innen ein exquisites City-Schnäppchen-Weekend mit der gro-
ßen Verlags-Sonder-Reise direkt ab Eutin zum Weihnachts-Shopping in Berlin mit Unterkunft im mit 5-Sterne-Hotels „Sheraton 
Grand Hotel Esplanade“ mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et und komfortablen Hotel-Zimmern 
zum Genießen. Höhepunkt der Reise ist sodann der Besuch im Friedrichstadtpalast  inklusive Hin- und Rück-
Transfer mit der nagelneuen Groß-Revue like Las Vegas mit „Falling in Love“ inklusive Eintrittskarten für die 
Vorstellung (Höherwertige Eintrittskarten in allen Kategorien bei uns buchbar!) Erleben Sie die umjubelte 
teuerste und aufwendigste Super-Show des Friedrichstadtpalastes auf der größten Theaterbühne der Welt. 
Nach dem reichhaltigen Frühstücks-Buff et genießen unsere Leser:innen am 2. Tag die große  Stadtrundfahrt 
Berlin mit fachkundiger Reiseleitung mit „Herz und Schnauze“ zu den Höhepunkten der Bundeshauptstadt, 
die Rückfahrt ab Berlin erfolgt erst um 15 Uhr.      Reisetermin:  08. - 09.12.2024 (2. Advent)

 Eintrittskarte zur nagelneuen Super-Revue „Falling in Love“

Weihnachts-Shopping mit 5-Sterne-Hotels: 
City-Schnäppchen Friedrichstadtpalast BerlinCity-Schnäppchen Friedrichstadtpalast Berlin

Superpreis 
nur:

179,90

EZ + 59,-

Grünkohl-Fest & „Weihnachtsmärkte des Nordens“ mit 
Dom-Markt in Schleswig & Nordischer Markt in Flensburg

Stimmungsvolle Weihnachtsmärkte im Norden erwarten unsere Leser:innen zum Superpreis mit 
dem einmaligen Dom-Weihnachtsmarkt  inklusive Eintritt unter mittelalterlichen Gewölben im 
Dom zu  Schleswig mit vielen Händlern und Angeboten aus Dänemark & 
Deutschland in traumhaftem Ambiente, bevor der Kurs Nord weiter führt 
zum großen „Nordischen Weihnachtsmarkt“ in der Fussgängerzone in 
Flensburg mit vielen Ständen und kulinarischen Genüssen aus Dänemark 
und ganz viel skandinavischer „Hygge“. Bereits auf der Anreise werden 
unsere Gäste zum Mittagessen zum Grünkohl-Fest „satt“ in den Hütte-
ner Bergen im Landhaus am See mit einem reichhaltigen Grünkohl- & 
Spezialitäten-Buff et sowie mit Eis- & Dessert-Buff et rundum verwöhnt. 
Busfahrt ab Eutin. Dom-Markt in den Kreuzgängen in Schleswig

nur:

59,90

 Reisetermin:  13.12.2024 (Freitag)

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Anreise mit Mittagessen in Flensburg im histor. Speicher-Restaurant im Herzen der Altstadt mit 2-Gang-
Menü, dann 2 Std. Freizeit für die skandinavisch geprägten Weihnachtsmärkte des Nordens, anschl. 
Weiterreise zum Schloss Glücksburg im Lichterglanz zum märchenhaften Weihnachtsmarkt auf dem 
Wasser-Schloss (inkl. Eintritt!) in histor. Gemäuern auf vielen Etagen und im Innenhof
prachtvoll illuminiert - ein fürstlicher Weihnachts-Traum! Busfahrt
ab Eutin.

Reisetermin:  15.12.2024 (3. Advent/Sonntag)

nur:

59,90

Weihnachten auf Schloss Glücksburg & Flensburg mit Fischer-Schmaus

Neuer Zusatz-Termin

wegen großer Nachfrage!
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